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Oberitalien 23 Februar Eig Drabtbericht

ſpondent des Corriere della Sera an der Südfront
Luigi Pomerſa Die verſchiedenen Phaſen der wechſel
ſeitigen Operationen hätten Epiſoden des deutſchen Helden
nutes gezeigt der legendär ſei und den Kampfwillen der
ſeutſchen Truppen charakteriſiere Angriffe der Deutſchen
pechſelten mit feindlichen Gegenangriffen zu dem Zwech
die tödliche deutſche Umklammerung zu lockern Eine Boden
erhebung die eine ſtrategiſche Bedeutung babe ſei der
Brennpunkt dieſer Kämpfe Die britiſch amerikaniſchen
Truppen verſuchten von dieſer Barrierenſtellung aus die
deutſche Front zu kontrollieren Die deutſchen Panzer
grenadiere aber nahmen die Stellung in einer Reihe
blutiger Angriffe Es ſei dem Feind nicht gelungen ſie

wieder davon zu vertreiben
Auch der militäriſche Mitarbeiter von Dagspoſten

yefaßt ſich mit den ſeit Wochen ſtattfindenden Angriffs
verſuchen der britiſch amerikaniſchen Truppen in Jtalien
die bisher überall geſcheitert ſind Die Verluſte der deut
ſchen Truppen ſeien in Anbetracht der Lage gering ge
radezu phantaſtiſch gering während die Briten und Nord
amerikaner ungeheure Blutverluſte erlitten Jm großen

und ganzen geſehen ſei es klar daß die Folgen ſchwer
wiegend ſein werden Der weſteuropäiſche Soldat zu dem
auch der Amerikaner gerechnet werden müſſe ſei zwar
keine mechaniſche Angriffsmaſchine wie der Sowjetruſſe

Berlin 23 Februar Der engliſche Miniſterpräſi
zent Churchill der ſeit dem 9 November 1943 ge
ſchwiegen und im Unterhaus auch keinen Bericht über die
Konferenzen von Teheran und Kairo gegeben hatte hielt
am Dienstag eine ſogar dreimal von Eden vorher
angekündigte Rede Der Jnhalt der Ausführungen
Churchills ſteht in kraſſem Gegenſatz zu den ſenſationellen
Prophezeiungen der britiſchen Preſſe die von dieſer Rede
die Löſung aller politiſchen und militäriſchen Probleme
erwartet hatte Seine Ausführungen waren deutlich ge
Kennzeichnet von einer außerordentlichen militäriſchen
Jurückhaltung und in politiſcher Hinſicht von einer nicht
mehr zu überbietenden devoten Sprache gegenüber der
Sowijetunion

Churchill begann ſeine Rede mit der Behauptung das
er angeblich niemals das Jahr 1944 als entſcheidend be
zeichnet habe Er nahm damit gleich alle früberen An
kündigungen zurück die auf ſeine Anregung bin unmittel
bar nach der Konferenz von Teheran duwß die britiſche
und nordgmerikaniſche Preſſe verbreitet wurden Dieſe
Worte laſſen deutlich erkennen daß Churchill ſich in
zwiſchen der großen Schwierigkeiten bewußt geworden iſt
die ſich der britiſch amerikaniſchen Kriegführung heute
überall entgegenſtellen Ganz beſonders gilt dies wie
auch aus der Rede Churchills zu entnehmen war für
die Kämpfe in Süditalien

Churchill volemiſierte gegen die von ſeiner eigenen
Agitation ſtändig verbreiteten Gerüchte über eine angeb
liche Uneinigkeit der verantwortlichen Stellen in der deut
ſchen Kriegführung Mit großem Mißvergnügen mußte er
in ſeiner Rede zugeben daß das deutſche Volk ſeine
Partei und ſeine Wehrmacht eine durch nichts zu tren
nende Einheit ſei Er gab der Enttäuſchung darüber Aus
druck daß alle Spekulationen auf eine Schwächung der
deutſchen Armeen fehlgeſchlagen ſind und ſtellte dabei feſt
Die Kampfkraft der deutſchen Truppen iſt groß

Er ſprach dann von dem enttäuſchenden Fortgang der
Operationen in Jtalien und führte zur Entſchul
digung an daß die Wetterlage ſchlecht ſei wobei er weiter
zugeben mußte daß der deutſche Angriffsgeiſt ſich immer
mehr ſteigert Daß Churchills erhebliche Sorgen für den
üditalieniſchen Kriegsſchauplatz in Wahrheit nur in der
Ztäkke der deutſchen Wehrkraft zu ſuchen ſind gab er
ſelbſt in der Mitteilung zu daß in den Berichten ſeines
Generals Alexander die Kämpfe die jetzt in dem Lande
kopf von Nettuno und an der Front von Caſſino im Gang
ſind alle ſeine früheren Erfahrungen überträfen Er
wandte ſogar das Wort furchtbar an

In der weiteren Behandlung der Geſamtkriegslage
ließ Churchill durchblicken daß die Kämpfe in Jtalien

eigentlich eine Entlaſtung für die Sowjetfront bedeuten
wobei er aber gleichzeitig ſehr devot betonte daß dies

jedoch in keiner Weiſe eine Einſchränkung des Ruhmes
der Sowjetwaffen bedeute

Churchills militäriſche Hoffnungen fußten nur auf dem
t das Fundament der britiſch

amerikaniſchen Kriegführung nannte wobei er allerdings
im Hinblick auf die letzten ſchweren Luftangriffe auf Lon
don nicht umbin konnte die britiſche Oeffentlichkeit auf
die Möglichkeit weiterer ſchwerer Schläge gegen die eng
liſche Jnſel vorzubereiten Er ſprach guch dabei von der
Möglichkeit des Einſatzes neuer deutſcher Waffen wobei
r die Vermutung äußerte es würde ſich dabei um
führerloſe Flugzeuge oder um Raketengeſchoſſe handeln

In dieſem Zuſammenhang mußte Churchill ſich zu dem
tingeſtändnis bequemen daß die britiſche Luftwaffe bei
ren Terrorangriffen nicht weniger als 48 700 Tote und
Lermißte an ausgebildeten Flugzeugführern und Mann
haften erlitten habe Daß es ſich hierbei im übrigen
zur um ein Teilgeſtändnis handelt ergibt ſich ſchon aus
ger Tatſache daß Churchill ſtets einen weſentlichen Teil
er tatſächlichen Flugzeugverluſte verſchwiegen hat

ib Kin erbeblicher Teil der Rede Churchiſſs war im
gigen dem Verſuch gewidmet das vorläufige Aus

Jeiben der zweiten Front mit dem Hinweis auf6igebliche beſondere Leiſtungen Englands auf anderen
OHebieten zu entſchuldigen Auch Rooſevelt wurden
ginge lobende Worte gewidmet nachdem ſich Churchill
Gaſt t die Behauptung verteidigt hatte daß ſich
dagtan gnicht genügend für die Jnvaſion einzuſetzen ge

nke Er gab der Hoffnung Ausdruck daß man ſchließ
ch auch pon den Amerikanern einiges erwarten könnte

Chu Rabmen ſeiner politiſchen Ausführungen mußte
8 urchill klar zu verſtehen geben daß ſich in Teheran der
tand vninkt Stalins voll durchgeſetzt hat und

rin alen Fragen ſo auch in bezug auf Polen wie
ands auf Tito Bei der Erörterung der Haltung Eng
Ehren iugoſlawiſchen Emigrantenregierung begrindete

rhilt den Verrat an dem Exkönig Peter und ſeiner
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Das Jnferno im Brückenkopf Nettuno
es feble ihm aber völlig der ideelle Antrieb der dem
deutſchen Soldaten die geradezu übermenſchliche Kraft
verleihe Die barbariſche Bombardierung des Kloſters
von Monte Caſſino und die ſinnloſen Luftangriffe auf
Rom ſprächen deutlich die Sprache der Raſerei über aus
gebliebene Erfolge

Dieſe verdammte Straße nach Rom
Genuf 23 Februar Die engliſche Wochenzeitſchrift

Tribune befaßt ſich unter der Ueberſchrift Dieſe ver
dammte Straße nach Rom mit den Kämpfen in Süd
italien und wirft dabei die Frage auf ob der ita
lieniſche Feldzug die deutſchen Reſerven überbeanſpruche
wie in England behauptet werde Die Zeitſchrift erinufert
daran daß die Deutſchen auf Sizilien kaum zwei Divi
ſionen gegen die 14 britiſch nord amerikaniſchen eingeſetzt
hätten Mit ihren Reſerven gingen ſie haushälteriſch um
und hätten nur verhältnismäßig leichte Verluſte bei ihren
Abſetzbewegungen erlitten Monate hindurch hätten ſich
die Alliierten bis nach Caſſino weitex zentimetert und
auf dieſem Wege Hunderttauſende von Granaten ver
feuert während Tauſende und aber Tauſende von Ton
nen Schiffsraum für den Nachſchub aus England ihnen
zur Verfügung geſtellt werden müßten Zehntauſende von
Malen ſeien die britiſch nord amerikaniſchen Flugzeuge
zum Angriff auf feindliche Stellungen und Verbindungs
wege aufgeſtiegen und nach all dieſen ungeheuren An
ſtrengungen liege man jetzt ſchon wochenlang vor Caſſino
und erfahre immer wieder daß die Deutſchen es feſt in
ihren Händen hielten

Churchill macht Kotau vor Moskau
Her britiſche Premier zwiſchen faulen Ausreden und Drohungen Fußtritt für Emigranten

ſichern daß ſie ihre Forderungen nicht nur durch Waffen
gewalt ſondern auch durch Zuſtimmung und Bewilligung
aller Sowjetforderungen ſeitens der Vereinigten Nationen
erfüllt erhält Und weiter Die Befreiung Polens kann
durch die ſowjetruſſiſchen Armeen bewerkſtelligt werden
nachdem dieſe Millionen Opfer gebracht haben Jch finde
nicht daß die Sowietforderungen die Grenze des Ver
nunftmäßigen und der Gerechtigkeit überſchreiten

Churchill ſchloß ſeine volitiſchen Ausführungen mit
der nochmaligen Feſtſtellung daß England Deutſchland
gegenüber nur den brutalen Willen der Vernichtung kenne

Die Atlantik Charta würde auf Deutſchland als Rechts
lage keine Anwendung finden können

Den wahren Grund ſeiner eigentlich nur vom Ein
geſtändnis der Enttäuſchung und der Unterwerfung unter
den Bolſchewismus erfüllten Rede enthüllte Ehurchill ab
ſchließend mit einer dringenden Warnung vor einem Zwie
ſpalt im engliſchen Volk Er ſprach davon daß gewiſſe
Leute geneigt ſind alte Streitigkeiten zu Hauſe wieder
aufzuwärmen und ſchlummernde Vorurteile in den bri
tiſch amerikaniſchen Beziehungen wieder ans Tageslicht
zu zerren Alles in allem ein Gemiſch von Verlegen
heiten und Drohungen vor allem aber eine beſchämende
britiſche Verbeugung vor der Gewaltvolitik Moskaus Es
bleibt beim alten

Militärkonferenz im Weißen Haus
sch Liſſab on 23 Februar Eig Drahtbericht

Die nord amerikaniſche Preſſe beſchäftigt ſich eingehend
mit einer großen Militärkonferenz die im Weißen Hauſe
bei Rooſevelt ſtattgefunden hat An dieſer Konferenz
nahmen alle maßgebenden militäriſchen Berater des
Präſidenten in erſter Linie der Generalſtabschef Marſhall
der Chef der Heeresluftwaffe General Arnold der Ober
kommandierende der Flotte Admiral King und der
perſönliche militäriſche Stabschef Rooſevelts Admiral
Leahy teil Ein offizieller Bericht über die Sitzung
wurde nicht ausgegeben Unterrichtete Kreiſe in Waſhing
ton nehmen aber an daß auf ihr die Lage im Brücken
kopf von Nettuno ſowie bei Monte Caſſino im Zuſam
menhang mit dem geplanten Angriff auf den europäiſchen
Kontinent einer erneuten Prüfung unterzogen wurde
Gleichzeitig geht in Waſhington das Gerücht um die
Sowjetunion habe erneut mit großer Schärfe darauf
gedrungen daß nunmehr endlich der immer wieder hin
ausgeſchobene Angriff im Weſten erfolge Die große
Terrorofſfenſive der britiſch amerikaniſchen Luftwaffe
gegen deutſche Städte könne nach wie vor von Moskau
nicht als Erſatz einer zweiten Front bezeichnet werden

Sowjet Bomben auf Stockholm
Der Bolſchewismus gibt den Schweden

Stockholm 23 Februar Wie die Luftwehrabtei
lung des ſchwediſchen Verteidigungsſtabes nach TT mit
teilt erſchien am Dienstagabend über dem Stockholmer
Schärengebiet von Oſten kommend eine kleinere Anzahl
fremder Flugzeuge die dann auch über Stockholm und
Strängäs kreiſten wobei Notſignale beobachtet wurden
Zur gleichen Zeit wurden Bomben über dem ſüdlichen
Vorort von Stockholm Hammarbyhoeiden und Arſta ab
geworfen Ein Flugzeug verſchwand brennend in nörd
licher Richtung und iſt allem Anſchein nach abgeſtürzt
Ferner wurden Bomben über Strängäs abgeworfen
Gleichzeitig meldet TT eine ſchwere Detonation im ſüd
lichen Stadtgebiet von Stockholm gegen 21 Uhr wodurch

gegen Stadtteilen die Fenſterſcheiben in Trümmer

Aus Splittern der Bomben wurde feſtgeſtellt daß die
Bomben einwandfrei von ſowietiſchen Flug
zeugen geworfen wurden Jn Strängäs flog einFlugzeug in geringer Höhe über die Kaſernen und warf
in der Nähe drei Bomben ab zwei Soldaten wurden ver
letzt Jn Stockholm ſelbſt wo im ſüdlichen Stadtteil eine
Anzahl von Bomben fielen erlitten zwei Perſonen ernſt
liche Verletzungen Zehntauſende von Fenſterſcheiben ſind
zerſtört Durch Splitter wurden auch Schäden an Läden
Wohnungseinrichtungen uſw verurſacht Eine Bombe zer
ſtörte ein Freilufttheater wo ein Bombenkrater von fünf
bis ſechs Metern Durchmeſſer und mehreren Metern Tiefe
entſtand Nach Anſicht von Sachverſtändigen ſoll es ſich
bei den abgeworfenen Bomben um 200 100 und 25 Kilo
Bomben ſowie eine Anzahl von Leuchtbomben handeln
Ein Flugzeug gab Notſignale worauf auf den Flugplätzen
die Beleuchtung eingeſchaltet wurde Ueber das Schickſal
eines Flugzeuges das brennend in weſtlicher Richtung
weiterflog iſt noch nichts bekannt

Unter der Bevölkerung entſtand eine große Panik
Polizei und Ambulanzautos raſten durch die Stxaßen
Das am ſchwerſten in Mitleidenſchaft gezogene Stadt
gebiet von Ringvägen wurde volizeilich abgeſperrt Die
Stockholmer Morgenblätter werden von der Nachricht
ſiber die Bombenabwürfe völlig beherrſcht Jn arößter
Aufmachung werden die Berichte mit vielen Bildern ge

und ver bracht Während Stockholms Tidningen und Svenska

die das Schickſal dazu

en

Brückenkopf Nettuno

Das Eichenlaub für General Schörner
Führerhauptquartier 22 Februar Der

Führer verlieh das Eichenlaub zum Ritterkreuz des
Eiſernen Kreuzes an General der Gebirgstruppen Fer
dinand Schörner dem Kommandierenden General
eines Panzerkorps als 398 Soldaten der deutſchen Wehr
macht General der Gebirgstruppen Schörner wurde
am 12 Juni 1892 als Sohn des Polizeioberinſpektors
Johann Schörner in München geboren

Neues faſchiſtiſches Direktorium
Rom 23 Februar Der Duce hat wie der römiſche

Nachrichtendienſt meldet folgende Faſchiſten zu Mitaglie
dern des Direktoriums der republikaniſch faſchiſtiſchen
Partei ernannt Diero Aſti Fulvio Palliſti Carlo Bor
ſani Alfredo Cucco Guiſeppe Longo Franco Marini
Giulio Gai Bruno Gemelli Carlo Giglio Gino Meſtirre
Franco Tagliani Alleſſandro Paladini Giuſeppe Pizzi
rani Sergio Prezzani Leo Pedeſtini Aguſtino Bambini
Aldo Viduſſoni Ferner ernannte der Duce zu Mitalie
dern des Direktoriums den Wehrmachtminiſter den
Miniſter des Knnern den Erziehungsminiſter den Miniſter
für Volkswirtſchaft ſowie den Volksbildungsminiſter
außerdem den Präſidenten der nationalen Jugendorgani
ſation Balilla die Präſidenten der Syndikate für Arbeit
Technik und Kunſt ſowie den Generalſekretär der republi
kaniſch faſchiſtiſchen Partei

Deutſchland und Frankreich
Eine Rede Lavals in Vichy

Paris 23 Februar Regierungschef Laval er
örterte bei einem Empfang von Bürgermeiſtern aus fünf
Departements in Vichy eine Reihe politiſcher Probleme
Frankreichs ſo meldet der Sonderberichterſtatter des
Blattes Petit Pariſien Laval erklärte u daß die
Geographie und die Natur Frankreich an die Seite
Deutſchlands plaziert habe Wenn ſich die Männer
di beſtimmt habe die Geſchäfte zuführen ſich nicht bemüht hätten ſo weit als möglich alle
Fragen mit Deutſchland zu regeln dann würden in Zu
kunft noch weitere Generationen zu leiden gehabt haben
und in Blut getaucht worden ſein Die inhaltloſenDrohungen der Diſſidenten in Nordafrika erklärte Laval
damit daß dieſe Elemente der bolſchewiſtiſchen Herrſchaft
unterlägen Auf den Bolſchewismus eingehend betonte
Laval die deutſche Armee ſei das einzige Bollwerk
gegen den Bolſchewismus

Polen Karnickel ohne Hoffnung
sch Liſſabon 23 Februar Eig Drahtbericht

deſſen letzten Brief enthalten ſind

Die polniſchen Emigrationschefs in London wurden von
Churchil l nach Chaquers dem Wochenendſitz der briti
ſchen Premierminiſters eingeladen Dort übermittelte
ihnen Churchill die Bedingungen Stalins wie ſie in

e Wie Obſerver be
richtet ſollen die Polen jetzt bereit ſein den größten Teil

der ſowjietiſchen Bedingungen anzunehmen Die Emi
grationschefs ſeien auch bereit ſich mit einer Verſchiebung
der endgültigen Löſung der Grenzfrage bis nach Kriegs
ende einverſtanden zu erklären Allerdings wird von
polniſcher Seite nach der gleichen Quelle nach wie vor
verſichert daß die Sowjetunion auf ihrer Forderung von
Umbeſetzungen innerhalb des polniſchen Emigrantenaus
ſchuſſes beſtehe und die Londoner Emigranten als gleich
berechtigte Verhandlungspartner nicht anerkenne

eine Koſtprobe demokratiſcher Politik
Dagbladet in ihren Rieſenſchlagzeilen auf der erſten
Seite klar von ſowietiſchen Bomben ſpkechen die über
Stockholm abgeworfen wurden lautet die Hauptüberſchrift
des ſowietfreundlichen Bonnier Blattes Dagens Ny
heter Vier Exploſionen im Süden Stockholms
Schwere Schäden und nur in einem kleinen Untertitel
wird geſagt daß ruſſiſche Buchſtaben auf den Bomben
ſplittern entdeckt wurden Auch das ſozialdemokratiſche
Blatt Morgontidningen meldet in der Hauptſchlag
zeile nur Bomben auf Stockholm

Moskau hetzt gegen Franco
Stockholm 23 Februar Erſt vor wenigen Tagen

wurden unverſchämte Anpöbelungen des ſpaniſchen
Staatschefs durch eine ſowjetamtliche Moskauer Zeit
ſchrift bekannt in der Franco als Bandit beſchimpft und
die ſpaniſche Neutralität als ein Feigenblatt bezeichnet
wurde Der Artikel der Sowietzeitſchrift gipfelte in der
Verhöhnung daß man dafür ſorgen werde daß Franco
nicht wie er hoffe aus dieſem Krieg mit trockenen Füßen
herauskomme Dieſe unerhörte Verunglimpfung des ſpa
niſchen Staatsoberhauptes liegt auf der Linie der britiſch
nord amerikaniſchen Erpreſſerpolitik gegen Spanien und
ſeinen Staatschef Mit allen Mitteln wurde von London

und Wafhington ein Druck ausgeübt um es aus ſeiner
Neutralität herauszuzwingen Jetzt gibt die Londoner
Zeitſchrift Cavalcade offen und dreiſt zu daß die von
England und den USA in Madrid unternommenen
Schritte auf einen Wink Moskaus hin geſchehen ſeien
und daß der Kreml Anweiſung gegeben habe daß die
Briten und Nordamerikaner Franco ſchwer unter Druck
ſetzen müßten andernfalls die Sowietregierung auf eigene
Fauſt handeln würde Ein neuer Beweis für die Hörig
keit Englands und der USA die ihre Befehle von Mos
kau entgegennehmen und wie das Beiſpiel Spanien zeigt
auch vromipt ausführen Weder Churchill noch Rooſevelt
wagen es dem Kreml zu widerſprechen Stalin befiehlt
und die beiden britiſch nordamerikaniſchen Komplicen ge

Entlörvte lüögen
preſſechef Dr Dietrich den Finger auf einen UÜbelſtand
ſchlimmſter Art gelegt auf die ſyſtematiſche und ſchamloſe
Lügenpolitik unſerer Feinde
arbeiten London und Waſhington nicht nur mit den
vplumpſten Greuellügen ſondern auch mit den frechſten
Verfälſchungen nachweisbarer Tatſachen und das wahllos
auf politiſchem und militäriſchem Gebiet Es verſteht ſich
daß Moskau dabei nicht zurückbleiben will und ſeinerſeits
jede Art von Schwindel auf politiſchem und militäriſchem

geldenmut unſerer Grenadiere an der Jtalienfront
Randbemerkungen

Mit ſeiner Anſprache vor der in
und ausländiſchen Preſſe hat Reichs

Nach alter Gewohnheit

Gebiet verbreitet So zeigt ſich im ganzen eine volle
Ubereinſtimmung zwiſchen den Weſtmächten und der
Sowjetunion auf dem Gebiet des politiſchen Bluffs dazu
in Szene geſetzt Dumme einzufangen Angſtliche ins
Bockshorn zu jagen und teils mit Sirenentönen teils
mit Schreckgeſpenſten den Schwindel ſiegen zu laſſen
wo es die Waffen nicht vermögen Was die Fanfaren der
Sowjets über den Einſchließungsring im Raume von
Tſcherkaſſy betrifft ſo ſpricht bei dieſem übereiligen
Lärm auch der Wunſch des Kreml mit das Ausbleiben
entſcheidender ſtrategiſcher Erfolge durch Zungenfertigkeit
wettzumachen Alle Erfolge der Sowjets beſchränken ſich
auf räumliche Gewinne die im übrigen nur mit un
geheuxen Verluſten erkauft werden konnten Selbſt
britiſche Militärſchriftſteller haben gelegentlich ein
geſtanden daß den Bolſchewiſten ein entſcheidender ſtrate
giſcher Erfolg nicht beſchieden geweſen ſei das ginge ſchon
aus der Tatſache der geringen Anzahl deutſcher Gefangener
hervor Bei Tſcherkaſſy das mittlerweile zu einer Ruhmes
ſtation deutſcher Kampfeshärte geworden iſt ſtieß die
britiſch amerikaniſche Agitation mit der ſowietiſchen
wieder einmal kräftig ins Horn Und in London wie
Waſhington hielt man es mit dem Spruch Sage eine
Lüge und bleibe dabei Auf dieſe Weiſe fand der
Schwindel Moskaus von der Liquidierung der deutſchen
Verbände im Einſchkießungsring von Tſcherkaſſy nur allzu
willfährige Verbreitung auch auf britiſch amerikaniſcher
Seite Auf dem Empfang der Preſſe durch Dr Dietrich
konnte dieſes billige Manöver des Kreml an den Pranger
geſtellt werden Drei Kommandeure der aus dem Ein
ſchließungsring befreiten deutſchen Verbände General
leutnant Lieb General der Waffen44 Gille und Haupt
ſturmführer Leon Degrelle bekundeten als Tatzeugen des
Ringens von Tſcherkaſſy den Heldenmut die Beſtändig
keit und den erfolgreichen Befreiungsdurchbruch unſerer
Truppen aus dem Einſchließungsring Der Weltöffent
lichkeit iſt damit die Wahrheit kundgetan worden Freilich
es iſt nicht damit zu rechnen daß die Feindagitation ihre
Lügen und Falſchmeldungen zugeben wird ſie würde ſich
ja ſonſt ſelbſt ins Geſicht ſchlagen Abgeſehen davon hält
ſie auch viel zuviel von dem billigen Agitationsmittel des
Bluffs von dem ſie wünſcht daß er ihr militäriſche An
ſtrengungen erſparen möchte Selbſtverſtändlich hält man
im Feindlager mit noch größerer Hartnäckigkeit an Lügen
feſt die Schandtaten wie die ſchimpfliche Bombardierung
von Monte Caſſino verdecken ſollen Es läuft auf
dasſelbe hinaus wenn Churchill Nachrichten über die
Wirkung der deutſchen Luftangriffe auf London unter
drücken läßt um den für die Briten ſo unangenehmen
Eindruck von der ungebrochenen Schlagkraft der deutſchen
Puftwaffe nach Möglichkeit zu verwiſchen Aber de Tat
ſachen haben gegenüber allen Lügen und Agitationstricks
die beſtändigere Lebenskraft So wie die Welt ſich jetzt
von der glänzenden deutſchen Befreiungsaktion im Raum
Tſcherkaſſy überzeugen konnte ſo wird ſie künftig auch die
Wiederlegung aller Agitationslügen aus dem Dreieck
Moskau London Waſhington erleben Die deutſche
Wehrmacht ſteht überall bereit Es iſt ein bemerkens
wertes Wort das in dieſen Tagen von ſchwediſcher Seite
in dieſem Zuſammenhang gefallen iſt Man überſchätzt
in der Regel die Qualität der alliierten Truppen W

Geſteigertes Nach einer jüngſt veröffentlich
Wijſſensbecdörfnis ten Statiſtik des Deutſchen

Volksbildungswerkesder Deutſchen Arbeitsfront iſt die Geſamtzahl ſeiner Ver
anſtaltungen das heißt ſeiner Vorträge Filmvorführun
gen Dichterleſungen Sprach und Muſikkurſe Arbeits
gemeinſchaften Führungen uſw im letzten Arbeitsiahr
auf über 18,7 Millionen geſtiegen Jm letzten Jahre vor
dem Kriege betrug ſie 8,2 Millionen ſo daß ſich eine Er
höhung auf weit über das Doppelte ergibt Beſonders
beachtlich iſt dabei daß nicht die Veranſtaltungen mit
unterhaltſamem Einſchlag die meiſten Beſucher aufwieſen
ſondern die Lehrkurſe die den Teilnehmern die Kenntnis
der deutſchen und fremder Sprachen vermittelten Die
ſtarke Beteiligung an den Deutſchkurſen erklärt ſich in
erſter Linie aus dem Verlangen der Volksgenoſſen in den
zum Reich zurückgekehrten Gebieten mit ihrer Mutter
ſprache wieder vertrauter zu werden wie aus dem Be
dürfnis der bei uns eingeſetzten ausländiſchen Arbeiter
ſich in ihrer neuen Umgebung möglichſt bald verſtändlich
machen zu können Doch nicht nur dieſe Kurſe ſondern
auch die Einzelvorträge die alle Gebiete des fachlichen und
des allgemeinen Wiſſens erſchließen hatten einen be
ſonderen Zuſtrom Die Statiſtik weiſt etwa 414 Mil
lionen Teilnehmer an rund 22000 Vorträgen aus Jm
letzten Vorkriegsjahr waren es etwas über 216 Millionen
Teilnehmer an etwa 14000 Vorträgen auch hier alſo
eine ſehr bemerkenswerte Steigerung Dieſe Angaben der
Statiſtik die natürlich nicht erſchöpfend ſind laſſen zu
einem Teil Rückſchlüſſe auf die in aller Stille geleiſtete
außerordentliche Arbeit des Deutſchen Volksbildungs
werkes auch in dieſer Kriegszeit zu eine Arbeit die um
ſo höher zu bewerten iſt als ihr augenblicklich viele wert
volle Hilfskräfte entzogen ſind Zum anderen aber be
zeugen ſie den ſtändig wachſenden Bildungsdrang breite
ſler Schichten unſeres Volkes den auch die heute aufs
äußerſte befchränkte Freizeit des einzelnen nicht zu unter
binden vermag Mag ſein daß ſich der Krieg auch hier als
ein großer Lehrmeiſter erwies der zjelen erſt den Sinn
für die wahren Werte des Daſeins erſchloß zu denen eine
verbreiterte Bildungsbaſis den Weg erleichtert mag ſein
daß viele auch mit weit mehr Arbeit als früher bedacht
den Nutzen den ihnen ein umfänglicheres Wiſſen für ihr
Vorwärtskommen zu bieten vermag klarer erkennen als
zuvor Die Gründe aus denen ſie ſich zum Deutſchen
Volksbildungswerk hinfanden ſind jeboch ohne Belang
Belangvoll bleibt allein daß ſich gerade in dieſer Zeit

chen eine um viele Millic nen erhöhte Zahl von Volksgenoſſen
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n vJwW wWumJden geiſtigen Gütern der Nation bingezogen füblt daß
in den vielerlei Veranſtaltungen des Deutſchen Volks

lbungswerkes nicht nur eine Bereicherung ihres Wiſſens
ſondern auch eine klare weltanſchauliche Ausrichtung ge
winnen und damit eine Stärkung der inneren Kräfte die
mit bem Jmmerlängerwerden des Krieges immer wichtiger
wird Was das Deutſche Volksbildungswerk hier im
Sinne der totalen Kriegführung leiſtet iſt nicht hoch ge
nung zu veranſchlagen Mit der Förderung ſeiner einzelnen
Teilnehmer erhöht es zudem das durchſchnittliche Bil
dungsniveaun der Nation und ſichert ihr ſo über alle
Schwierigkeiten der Zeit hinweg auch auf dieſem Gebiete
den Vorſprung vor anderen Nationen auf den es nach
dem Kriege nicht zuletzt mit ankommen wird tt

Der neve Jahrgang

Reifeprüfungen ſtatt und ein neuer Jahrgang friſch
gebackener Abiturienten ünd Abiturientinnen tritt mit
ſtolzer Hoffnung ins Leben ein Es ſind nur wenige
Jungen bis zum Abſchluß auf der Schule geblieben Die
ſiberwiegende Zahl rückte ſchon vorher zum Reichsarbeits
dienſt und zur Wehrmacht ein Sie erhalten jetzt mit ihren
Kameraden gleichzeitig die Hochſchulreife zugeſprochen ſo
fern ſie die dafür gegebenen Vorausſetzungen erfüllen
Die Anforderung des Reifevermerks muß über die Trup
pendienſtſtelle an die Schulleitung erfolgen Zugleich kön
nen ſie ſich nun bei jeder deutſchen Hochſchule fernimma
trikulieren laſſen und ſtatt der bisherigen Berufs
bezeichnung Schüler die Berufsbezeichnung Student
führen Die Fern Jmmatrikulation iſt mit einer
Fernbetreuung verbunden in deren Rahmen vom zu
ſtändigen Betreuungsdozenten wiſſenſchaftliche Abhand
lungen Grundriſſe aus dem künftigen Studiengebiet
und dergleichen verſandt werden Je ſtärker unſer künf
tiger akademiſcher Nachwuchs an der Front eingeſetzt iſt
und ſeine Berufsausbildung zurückſtellen muß um dem
Vaterland zu dienen um ſo größer iſt die Verantwortung
der dabeimgebliebenen einſatzfähigen Reifeprüflinge m
weſentlichen alſo jetzt der Abiturientinnen Sie ſtellen im
Augenblick die ſtudienfähige Repräſentation des neuen
Jahrgangs dar Jhre Zahl läßt ſich nur erſt ſchätzungs
weiſe feſthalten ſie wird etwa um 20 000 herum liegen
Im Yahre 1940 wurden 21 000 Abiturientinnen gezählt
im Jahre 1941 16000 Davon erhielten übrigens auch
1400 Mädel die Reife ohne Reifeprüfung weil ſie vorher
in kriegswichtigen Einſatz berufen waren Jhre Zahl wird
ſich inzwiſchen erhöht haben An die deutſchen Abiturien
tinnen des Jahrgangs 4044 wendet ſich mit eindringlichen
Worten die Leiterin der Hochſchulgemeinſchaft deutſcher
Frauen Dr Anna Dammer im vochſchulführer
Jede Abiturientin die vor der Berufswahl ſteht ſollte
mit allem Ernſt bedenken daß eine unüberlegte Berufs
wahl heute nicht zu verantworten iſt weil wir in kürzeſter
Zeit die beſten fachlichen Kräfte brauchen Romantiſche
Vorſtellungen ſind bei der Berufswahl ebenſowenig am
Platze wie etwa Ueberlegungen der Bequemlichkeit Die
Pflicht der Leiſtung erfordert vollen Einſatz der geiſtig
befähigten Frau genau wie er von jeder Arbeiterin oder
Bäuerin an ihrem Platz verlangt wird Als Berufsgrup
ven die bei der Wahl des Studienfaches von der Abi
turientin heute beyorzugt werden ſollten werden die er
zieheriſchen Berufe der Beruf der Aerztin die natur
wiſſenſchaftlichen und die techniſchen Berufe genannt Wir
glauben daß jedes junge Mädchen und erſt recht jede Abi
turientin weiß auf was es ankommt und daß der neue
Jahrgang ebenſo beſtehen wird wie die anderen vier
Kriegsjahrgänge vor ihm der

Frau Gandhi im Kerker geſtorben
Bangkok 23 Februar Wie der indiſche Sender

Delhi meldet iſt Frau Gandbi geſtern im britiſchen
Gefängnis in Poona geſtorben Frau Gandhi war bei
Ausbruch der ſog Kongreßunruhen von den Briten zu
ſammen mit ihrem Gatten und zahlloſen führenden Jn
dern verhaftet worden und ſchmachtete nun ſchon ſeit
Jahren in dem Kerker der britiſchen Z3wingherren Immer
wieder hatten die Jnder in Bittgeſuchen an den britiſchen
Pizekönig die Haftentlaſſung der ſchwerleidenden herz
kranken Frau zu erreichen verſucht Die Engländer dachten
jedoch nicht daran Frau Gandhi auch nur die geringſte
Erleichterung zu gewähren Auch als ſich ihr Zuſtand in
den letzten Tagen bedenklich verſchlimmerte verweigerten
die britiſchen Behörden hartnäckig eine Haftentlaſſung
Frau Gandhis Tod iſt damit eine neue Anklage gegen das
britiſche Mordregime in Jndien das an Brutalität nicht
zu überbieten iſt

In dieſen Wochen finden in den
deutſchen Höheren Schulen die

b Berlin 23 Februax In der engliſchen Zeitung
Daily Mail hat Smith einen Artikel veröffentlicht der ſich mit den engliſch ſowſetiſchen Vestehungen be

ſchäftigt und in den folgenden abſchließenden Sätzen
gipfelt Die ſowietiſche Herrſchaft wenn nicht auf dem
ganzen europäiſchen Feſtland dann zumindeſt in Oſt und
Mitteleuropa iſt ſeit langem unvermeidlich Wir be
grüßen ſie und freuen uns über die enge Freundſchaft
zwiſchen der Sowjetunion und der TſchechoSlowakei
Wir ſind der Auffaſſung daß Finnland Ungarn Rumä
nien und Bulgarien welches Schickſal die Sowiets ihnen
auch zugedacht haben es in reichem Maße verdienen

Damit iſt noch einmal das tatfſächliche Ergebnis der
verdeutlichtKonferenzen von Moskau und Teheran t

worden Euxopa iſt für den Fall des Sieges unſererFeinde den Sowjets überantwortet worden Engländer
und Nordamerikaner haben dargüf verzichtet ihren ſowie
tiſchen Bundesgenoſſen auf die Atlantik Charta zu ver
pflichten die wenigſtens vorerſt noch den Schein unver
letzlicher Souveränität aufrechterhalten ſollte ent
ſprechend dem ganzen Betrugsmauöver das von London
und Waſhington gegen die kleinen Länder geſtartet
worden iſt Die Weſtmächte haben ihre ehemaligen
Bundesgenoſſen die zahlreichen garantierten Stagten
preisgegeben Das Zugeſtändnis an Stalin das Har
court Smith mit der künſtigen ſowjetiſchen Herrſchaft
zumindeſt in Oſt und Mitteleuropa wenn nicht auf

dem ganzen europäiſchen Feſtland umſchreibt liefert auch
den Schlüſſel zum Verſtändnis der Diskuſſionen die in
der Zwiſchenzeit mit den verſchiedenen Emigranten
Regierungen angehoben haben Hier geht es für Waſhing
ton und mehr noch für London darum die in Moskau
und Teheran gegebenen Zuſagen gegenüber Stalin ein
zulöſen

dnb Aus dem Führerbauptquartier22 Februar Das Oberkommandb der Wehrmacht gibt
bekannt Unſere Truppen ſtehen in Kriwoi Rog in
ſchweren Häuſerkämpfen mit vorgedrungenen feindlichen
Kräften Bei Swenigorodka öſtlich Shaſchkoff
ſüdlich der Bereſina und nordöſtlich Rogatſchew
wurden die feindlichen Angriffe blutig abgewieſen ört
liche Einbrüche bereinigt oder abgeriegelt

Nördlich Welikife Luki griffen die Sowjets er
folglos an Nach Zerſtörung aller militäriſchen Anlagen
wurden die Trümmerfelder der ehemaligen Stadt
Cholm im Zuge einer vorgeſehenen Abſetzbewegung
geräumt

Zwiſchen Jlmen und Peipusſee ſcheiterten in
mehreren Abſchnitten ſtärkere feindliche Angriffe

General der Artillerie Stemmermann Befehls
haber der weſtlich Tſcherkaſſy eingeſchloſſenen und dann
ausgebrochenen Kampfgrupvpve iſt am letzten Tage des
Durchbruchs durch einen Artillerievolltreffer in ſeinem
Kraftwagen gefallen Jhm kommt ein großes Verdienſt
an der unerſchütterlichen Kaltung und dem Ausbruch der
Kampfgruppe zu Das Heer hät mit ihm einen beſonders
bewährten Truppenführer verloren

un Halliſche Nachrichten
Daily Mail läßt die Katze aus dem Sack

Der Verrat des Kontinents an den Bolſchewismus offen ausgeſprochen
Die Times die ſich am Montag gleichfalls mit dem

Verbältnis der Briten und Amerikaner zur Sowjetunion
beſchäftigten ſprechen es in vorſichtigen Wendungen als
vollauf verſtändlich aus daß man in Waſhington und

habe ſich den Forderungen StalinsLondon keine Neigun dDie Großmächte ſeien traditionellerentgegenzuſtemmen
weiſe empfindlich gegen jede Einmiſchung von außen in
ihre Beziehungen zu ihren nächſten Nachbarn ſchreiben
die Times Auch die Sowiets könnten keine Ausnahme
von dieſer Regel machen Darum ſei es kaum glaubhaft
daß eine britiſche oder nord amerikaniſche Jnitiative be
züglich der Nachbarländer der Sowjets vom Kreml gut
aufgenommen werden würde Es ſei für die zukünftigen
Beziehungen zwiſchen den drei Großmächten und zwiſchen
der Sowjetunion und ihren Nachbarſt beſonders wichtig
wenn dieſe ausreichende Rückſicht auf die Wünſche des
Kremls nähmen

Ueber die Folgen einer ſolchen Entwicklung macht ſich
err Harcourt Smith in der Daily Mail im übrigen

keine Jlluſionen Eines ſei völlig klar bemerkt er Wo
immer der Vormarſch der Sowjets zum Stehen komme
in ihren Händen und in den engliſchen werde die Zukunft
Europas liegen Es könne eine Zukunft des Elends und
Mißtrauens werden in der die Ziviliſation und Kultur
in ganz ſinnloſer Weiſe auf dem wertloſeſten aller Altäre
nämlich dem der Machtpolitik geopfert würden
deſtoweniger freut ſich Harcourt Smith über dieſe Ent
wicklung Deutlicher denn je wird durch den Daily Mail
Artikel klar daß es für Europa nur die Wahl gibt Ent
weder der Sieg Deutſchlands oder der Untergang des
Kontinents Die deutſchen Heere ſind der einzige Wall
gegen den bolſchewiſtiſchen Anſturm Auf dem Schlachtfeld
entſcheidet ſich das Schickſal unſeres Feſtlandes

Neue ſchwere Kämpfe im Oſten
In Italien konnten unſere Truppen in mehreren

Abſchnitten des Landekopfes von Nettuno gegen zähen
feindlichen Widerſtand ihre Stellungen verbeſſern Gegen
angriffe des Feindes gegen unſere neuen Linien wurden
abgeſchlagen Der ſüdlich Aprilia eingeſchloſſene
Feind wird gruppenweiſe ausgehoben

Deutſche Kampf und Schlachtfliegerverbände ſetzten
bei Tag und Nacht ihre Angriffe gegen den Landekopf
von Nettuno mit guter Wirkung fort Jm Hafen von
An zio wurden zwei Handelsſchiffe mit 9000 BRT durch
Bombenwurf ſchwer beſchädigt und mehrere Betriebsſtoff
und Munitionslager vernichtet

du den Nachmittagsſtunden des 21 Februar gxiffen
nord amerikaniſche Bomberverbände unter ſtarkem Jagd
ſchutz Orte in Weſt und Mitteldeutſchland an
Die entſtandenen Schäden ſind gering In heftigen Luft
kämpfen und durch Flakartillerie wurden 33 feindliche
Flugzeuge darunter 25 viermotorige Bomber abgeſchoſſen

In der vergangenen acht warfen einige feindliche
Störflugzeuge Bomben in eſt und Nordweſt
deutſchlandSchnelle deutſche Kampfflugzeuge griffen in den frühen

Engliſche Diviſion in Burma aufgerieben
Tokio 23 Februar Von der burmeſiſchen Front

meldet die japaniſche Nachrichtenagentur Domei Wie aus
Frontmelödungen hervorgeht wurde das Gros der ein
geſchloſſenen 7 engliſchen Diviſſion durch pauſenloſe An
griffe der Javaner völlig aufgerieben Nachdem der
Feind bereits die Hälfte ſeiner Kampfſtärke eingebüßt
hatte verſuchte er verzweifelt aus der Umzingelung
herauszukommen Die Japaner ſchnitten den engliſchen
Truppen jedoch den Rückzug ab

Stärkſte japaniſche Machtkonzentration
Tokio 23 Februar Zwei Tage nach der Bekannt

gabe der Veränderungen innerhalb des iagpaniſchen
Kabinetts welche das Finanzminiſterium das Ver
kehrsminiſterium und das Landwirtſchafts und Handels
miniſterium betrafen erfolgte überraſchend und als
Ereignis von allergrößter Bedeutung die Ernennung
des japaniſchen Premjer und Kriegsminiſters General

o jo zum Generalſtabschef Gleichzeitig wurde be
kanntgegeben daß der Kaiſer den Marineminiſter
Schimada neben ſeinem bisherigen Aufgabenbereich
mit dem Amt des Admiralſtabschefs betraut habe

Jm Vordergrund dieſer einſchneidenden Verände
rungen ſteht zweifellos die Uebergabe des Poſtens des
Generalſtabschefs an General Tojo Damit wird erſt
malig in die Hände eines japaniſchen Staatsmannes eine
Machtfülle gelegt wie ſie die moderne Geſchichte Japans

Morgenſtunden des heutigen Tages den Raum von
London an

noch nicht kennt Es liegt darin wie in japaniſchenpolitiſchen Kreiſen verlautet die Abſicht den Notwendig
keiten des Krieges weitgebend Rechnung zu tragen Be
merkenswert iſt ſchließlich im Rahmen der bekanntgegebe
nen Veränderungen die Ernennung von Genexalleutnant
Sbojiro Jida zum Oberbefehlshaber der Streitkräfte
für Mitteliavpan Jida iſt beſonders durch ſeinen erfolg
reichen Feldzug in Burma bekanntgeworden wo er als
Chef der japaniſchen Exveditionsarmee in kurzer Zeit
das geſamte Burmagebiet vom Feind fäuberte und den
Engländern eine eindrucksvolle Niederlage bereitete

Bei der Wahl des Vorſtandes der Betriebsabteilung
der ſchwediſchen Gewerkſchaften in den großen
Goeta Werken in Goeteborg erhielten wie die ſchwediſche
Zeitung Folkets Dagblad meldet die Kommuniſten
1150 die Sozialdemokraten nur 618 Stimmen Damit
baben die Kommuniſten bei ſo gut wie allen Betriebs
wahlen in Goeteborg legt Mit größter Unruhe ver
folge nach Folkets Dagblad die Bevölkerung von Goete
borg den Vormarſch der Kommuniſten

Der neue ägyptiſche Geſandte in Ankara und Mos
kau Kamel Abdurrahim Hagg gab vor ſeiner Abreiſe
der offiziöſen Kairoer Zeitung Ahram eine Erklärung
ab in der er betonte daß Aegypten eine große Arbeit
bevorſtehe Es müſſe viel von Sowjetrußland lernen

Zum Präſidenten von Coſta Rica wurde Teodoro
Picado ein Mann Stalins gewählt Damit hat der
Arm Moskaus wieder einen ſeiner Männer an die Ober
fläche gehoben

300 000 mal Geflügelte Worte

Aus einem beſcheidenen Band von 220 Seiten ſind
Georg Büchmanns Geflügelte Worte dieſe einzig
artige und beliebte Sammlung der im Sprachgebrauch
lebendigen Zitate ſeit ihrem erſten Erſcheinen vor
80 Jahren zu einem dickbäuchigen Werk von rund
800 Seiten angeſchwollen Noch bemerkenswerter iſt wobl
die Tatſache daß ſeine immer neuen erweiterten und um
gearbeiteten Auflagen im Jahre 1943 insgeſamt 300 000
Exemplare überſchritten

Der Verfaſſer Georg Büchmann ein die alten und
modernen Sprachen in gleicher Weiſe beherrſchender
Vhilologe von außerordentlicher Beleſenheit und großem
Spürſinn wurde am 4 Januar 1822 in Berlin geboren
wo er auch überwiegend gelebt und gewirkt hat Er ſtarb
vor 60 Jahren am 24 Februar 1884 in ſeiner Vaterſtadt
Nach dem Studium der klaſſiſchen Philologie und Archäo
logie war er eine Zeitlang Hauslehrer in der Nähe von
Warſchau unterrichtete dann an einer Lehranſtalt in
Paris war drei Jahre an der Realſchule in Brandenburg
a d Havel und ſeit 1854 als Oberlehrer an der Friedrich
Werderſchen Gewerbeſchule in Berlin tätig Neben ſeinem
Spezialſtudium dem Engliſchen und Franzöſiſchen die
zugleich ſeine Lehrfächer waren machte er ſich mit den
meiſten europäiſchen Sprachen vertraut gab eine Märchen
ſammlung heraus und berichtete in Vorträgen und Ab
handlungen über intereſſante Themen aus ſeinem Arbeits
gebiet In einem Vortrag über landläufige Zitate prägte
er 1864 zum erſtenmal den weltbekannt gewordenen Aus
druck Geflügelte Worte Unter dieſem Titel erſchien
dann noch im gleichen Jahr die erſte Auflage ſeines
Werkes mit dem Untertitel Der Zitatenſchatz des deut
ſchen Volkes Das Werk fand einen lebhaften Widerhall
wie die 13 Auflagen die der Verfaſſer noch ſelbſt erlebte
und die rege Mitarbeit von etwa 6800 freiwilligen Korreſpondenten mit en Ergänzungen und Verbeſſe
rungsvorſchlägen beweiſen

Büchmann und ſeine Nachfolger die das Werk inſeinem d förtführten und der Gegenwart anvaßten
ſtellten ſich darin die Aufgabe die geflügelten Worte zu
gqmmeln zu erläutern und ihre Quellen zu ermitteln

mann e darunter einen in weiteren Kreiſen
bäufig angeführten Ausſpruch Ausdruck oder Namen
g welcher Sprache deſſen hiſtoriſcher Urheber oder
e ar Her Urſprung nachweisbar iſt Das Werk
a manneflügelten Wort gemacht hat wurde in viele Kultur
vrachen überſetzt Er gab ihm den Sinnſpruch mit auf
en Weg Wer könnte mehr von mir erwarten Für
eden bin ich eine Welt Dem Alter ein Erinnerungs
garten Der Jugend ein Entdeckungsfeld

Eine Sinfonie von Robert Heger

e e a earmon er ein erfügungi dem taatskapellmeiſter Robert Heger ſeine 1 Sinfonte

Der erfahreneum erſtenmal in rlin aufführte
mehrere Opernuſiker der auch dur

annt geworden iſt wahrt in dieſem Werk die klaſſiſche
n er Anlage und des Aufbaues bewegt ſich inhaltli

ich in d elſätzen des Adagios unonannf n nen Mit Mertet
arheit exſte Satz disponiert breite g r

inien charakteriſieren den zweiten eine Fülle wechſelnder
lder mint den dritten und das Finale tut

einer l pann nlee e ehe en

Schiff aus dem

Namen unſterblich und ſelbſt zu einem

Der Steindolch Von Hans Friedrich Blunck
Ein langer und unraſter Tag der hinter mir liegt

Ich möchte ruben und mich für eine Weile zum Abend
werk ſammeln Aber der rauhe Wind vocht ans Fenſter
und will zu mir herein vielleicht weiß er von dem Fund
den ich machte und möchte mir darüber erzählen Einen
ſchönen vierkant gearbeiteten Feuerſteindolch eine präch
tige Waffe aus der Vorzeit halte ich in der Hand Viel
leicht weiß der da draußen von ihr weiß von TDränen
die ſie brachte wie er von all den Jahrtauſenden weiß
in denen ſie ruhte bis wir ſie heute beim winterlichen
Pflügen in der Furche fanden

Viele alte Fiſcharünde liegen im Holmenland ſie
ſind voll von Erinnerungen an Urtage die wir vergaßen
Während die Waffe bläulich ſchwarz kunſtvoll mit einer
Unzahl kleiner Schlagflächen bedeckt mich ſteinern anblickt
iſt mir als finge mein Ohr Worte auf Oder iſt einer in
mir der von Vergangenem erzählt

in großer Meiſter u den Steindolch gearbeitet
haben Ich ſebe e er die Flintſteinknollen die ihm das

chwediſchen Bergwerk brachte ſorgſam
betrachtet und die Lage des kommenden Schlagkeils ſucht
Kein Hieb darf vorbeitreffen ſchräg liegt die werdende
Waffe im rohen Stein er muß eine ſichere Hand undſicheres Augenmaß haben

Wer weiß noch wer dem Hämmerer die fertige Waffe
abhandelte Ob er ſie ſelbſt brauchte Zur Jagd viel
leicht oder zum Kampf mit Fremden Denn um die Zeit
in der ſie geſchlagen wurde vor vier oder fünftauſend
Jahren ſchoben ſich zwei verwandte Völkergruypen in
einander die älteren der Großſteingräber die ihre ehr
furchtgebietenden Felsſetzungen in unſerer Landſchaft
hinterließen und die beweglicheren indogermaniſchen
Wanderer die den Kriegswagen erfunden hatten und
raſcher waren als die bedächtigen Alteingeſeſfenen von
denen uns dennoch der früheſte Pflug und das früheſite
Ruder dex Menſchen blieb

Aber die Fehden haben nicht lange gedquert die Völker
ſchmolzen bald zuſammen Vielleicht gerade zur Zeit als

die Waffe gehämmert war zog in das vielhäuſige Geböft
des alten Malbauern der Sohn mit der ſchmalen weiß
haarigen Pferdelenkerin ein die er nach gewonnenem
Frieden als Weib heimführte Sie wußte Töpfe zu for
men ſie brachte Hanf zur Leinenbereitung ſie war noch
ein wenig hochmütig über das Gerſtenbrot ihres Gemahls
und brachte vielleicht Weizenſagat als Heiratsaut

Der Steindolch blickt mich an ein Lichtſtrahl fällt
durchs Fenſter auf die ſeingehämmerte Spitze Lange
blieb er eine vielgerühmte Waffe Eines Tages aber war
auch ihre Zeit überwunden Am Waldrand leuchtete das
Feuer einer Schmiede Zinn und Kupfer das die Häuer
in den Bergländern gruben oder zur See vom Inſelland
im Weſten herüberbrachten ſchmolzen und rannen zuſam
men Waffen wurden nicht mehr aus Stein gehämmert
das große Jahrtauſend des Nordens begann Herrliche
Spangen Schermeſſer und Hörner wußte man zu gießen
dazu gewaltige Waffen für des Landes Wehr

Der Steindolch der Ahnen blieb noch eine Weile in
der Hand der Jungen Auf Jagd brauchten ſie ihn denn
die bronzenen Klingen waren ſelten und nur die Krieger
trugen ſie Aber langſam galt es als unböfiſch ſteinerne
Waffen bei ſich zu führen Man brauchte ſie bis man ſie
verlor Beim Ritt durch den Wildbuſch ſtürzte ein Alter
ſchwang ſich eilig wieder auf und taſtete am Abend ver
geblich nach dem Steindolch Nun er hatte beſſere Waffen
er ſuchte nicht mehr Als ſpäter ein Siedler den Acker
aufräumte ſah er den Stein noch gerade als die Pflug
char ihn unterarub Er achtete kaum darauf oder aber er

aenſt am Himmel den Möven nach die zum Frühling
riefen

Weine Hand wägt den Keil Eine furchthare Waffe für
die Hand die ihn zu führen weiß Welches Geſchick brachte
ſte wen traf ſie wieviel Schmerzen weckte ſie wieviel

lück auch hat ſie ihrem Träger gebrach Wie alt iſt ſie
ie wird länger eben als ich der ſie aufhob und ehr

fürchtig por der Kunſt der Ahnen heimbrachte

Die melodiſche Kraft des Einfalls und die klangſchöne
diſziplinierte Inſtrumentation geben der Sinfonſe eine
durchaus perſönliche Note Der dirigierende Komponiſt
wurde mit großer Herzlichkeit gefeiert Lothar Band

Drei unbekannte Lieder von Mozart wurden vor kurzem
bei einem Wiener Sammler gefunden Ein alter Notendruck
mit dem Titel Frühlingslieder Wiener Komponiſten enthielt
die Lieder die Mozart laut eigenhändig verfaßtem Verzeichnis
ſeiner Kompoſitionen am 14 Januar 1791 alſo in ſeinem
Sterbejahr komponjert hat Die Lieder ſind ſpäter verloren
gegangen und galten für verſchollen

Minng von Barnhelm in Griechenland Im griechiſchen
Nationaltheater in Athen iſt Leſſings Minna von Barnhelm
zum erſten Male in griechiſcher Sprache aufgeführt wokden,
Die Ubertragung wie die ſzeniſche Darbietung waren vorzüg
lich Das deutſche klaſſiſche Luſtſpiel wurde auch in ſeiner grie
chiſchen Form von der Offentlichkeit begeiſtert begrüßt

Oſtaſtatiſches Kulturinſtitut in Burma errichtet Einer Mel
dung aus Rangoon zufolge wird im Laufe des nächſten
Monats in Rangoon ein Kulturinſtitut eröffnet das die Ver
tiefung der Beziehungen zwiſchen den Nationen Oſtaſiens zur
Aufgabe haben wiro Zunächſt werden fünfundzwangig
Wiſſenſchaſtler von dort zu Studienzwecken nach Japan ent
ſandt werden

Ein weſtgoliſcher Friedhof bei Toledo Jn der Nähe von
Tol bei dem Dorf Carpio de Tajo wurden vor einiger
Zeit unde aemacht die auf das Vorhandenſein eines hiſtori

ſchen Friedhofes deuteten Durch die daraufhin vorgenom
menen Ausgrabungen konnten bisher 275 Gräber aufgedeckt
werden in denen neben menſchlichen Reſten wertvolle Kupfer
proſchen Bernſteinketten und anderer Schmuck vorgefunden
wurden Nach der Anſicht der ſpaniſchen Forſcher handelt es
ſich um einen Friedhof aus der Zeit der Weſtgoten

Das neue Buch
Als ich aufſah war ich allein Roman von Jrma Bunhel
GauverlagNS Schleſien Breslau

Ein Roman um die Droſte Er erzählt von ihrem Lebens
wege durch die letzten beiden Jahrzehnte von ihrer Einſam
keit in der weſtfäliſchen Heideheimat ihrer Zeit auf der Meers
burg und ihrem dichteriſchen Schaffen vor allem aber von
ihrer ſchickſalhaften Liebe zu dem jungen Schücking die alle
Kräfte ihres Frauentums entband und ihre Dichtung in ſelten
erreichte Höhen hob Die Erzählerin und Balladendichterin
tritt in dem Buche freilich ſehr zurück dafür erſteht die
Lyrikerin in ihrer ganzen Größe Nicht minder der Menſch
Aunnette der immer wieder wenn er aufſah allein war und
an dieſem Alleinſein ſchließlich zerbrach trotz alledem aber
nie ſein tapferes Herz verlor Dem Buche liegt ein gutes
Quellenſtudium zugrunde wie auch die eingeſtreuten Btiefe
bezeugen Wichtiger aber iſt das Einfühlungsvermögen der
Verfaſſerin in das Weſen ihrer Heldin deſſen glaubhafte
Deutung in Verbindung mit der lebendigen Schilderung der
Annetteſchen Umwelt ihr Buch empfehlenswert macht

Walter Britting

Nichts

liche Facharbeiter die als
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Stalin empfängt die Außenkommissare der 16 neuen
unabhängigen Sow ſetrepubliken

Zeichnung Erik Scherl

Aus der Wirtschcft
Der Facharbeiter heute

Die immer breitere Anwendung des Grundſatzes kom
vlizierte und vielſchichtige Arbeitsvorgänge in eine Reihe
einfacher Teilverrichtungen zu zerlegen deren Ausübun
alsdann verhältnismäßig raſch und leicht erlernbar iſt
hat nicht nur den Arbeitsertrag günſtig beeinflußt ſon h
dern gleichzeitig das Problem des Facharbeiterz
erneut zur Debatte geſtellt Die Kriegswirtſchaft hat de
Beweis geliefert daß man Ungelernte nach kurzfriſtiger
Einſchulung mit unbeſtrejtbarem Erfolg bei Arbeiten an
ſetzen kann die ehedem als allgemein anerkannte Domäne
gelernter Facharbeit galten

Einer kurz vor Kriegsausbruch bekanntgegebenen Sta
tiſtik iſt zu entnehmen daß in Deutſchland der Fach
arbeiteranteil unter allen männlichen Arbeitskräften 712
v H gusmachte während er ſich in den USA auf
40 v in England ſogar nur auf 32 v H belief Dieſer
Facharbeitervorſprung wurde übereinſtimmend als Unter
vfand unſerer Leiſtunss und Wettbewerbsüberlegenheit
gewertet Blickt man ſich heute in den deutſchen Betrie
ben um ſo dürfte es kaum ein Unternehmen geben de
ſich die ausſchließliche Beſchäftigung von Facharbeiten
noch als Verdienſt anrechnen würde Das Hamſtern v
Facharbeitern wäre ein falſcher Betriebspatriotismus un
eine Sünde gegen den Geiſt rationeller Kriegswirtſchaft
Keine Arbeit die auch von einer anderen Arbeitskraft ge
leiſtet werden kann das gilt allgemein als oberſtes
Geſetz darf einen hochwertigen Facharbeiter binden Es
iſt die Aufgabe der Arbeitseinſatzingenieure im Zu
ſammenwirken mit dem Betriebsführer dem Betriebsobmann und dem D Walter jede unnötige Verwen
dung und Verſchwendung von Facharbeitern aufzuſpüren
und einen an ſeinem bisherigen Arbeitsplatz entbehrlichen
Gelernten zum anderweitigen Einſatz zu bringen So
wurde noch unlängſt von einem kriegswichtigen Betriebe
der Maſchineninduſtrie bekannt daß es dort gelungen ſei
den Preoientſatz der Facharbeiter bei gleichzeitigtr
Leiſtunsſ erung auf ein Drittel der alten Beſtandszahl
herabzudriüicken

Die Technik hat keineswegs zu einer allgemeinen Ab
ſenkung der Niveaulage der Arbeit geführt wie mar
früher vielfach fälfchlich meinte Dennoch bewirkt ſie eine
Gabelung und Aufſpaltung der Arbeitskräfte in eigent

Allroundarbeiter ihr ganzes
Berufsgebiet mit Sicherheit beherrſchen und immer er
kenntlicher einen ingenieurmäßigen Arbeitertyp repräſen
tieren und andererſeits ſolche die ohne beſondere Vor
kenntniſſe und Erfahrungen einen beſtimmten Arbeits
platz durchaus nutzbringend auszufüllen vermögen
Zwiſchen dem Ungelernten auf der einen und dem ge
ſchulten Facharbeiter auf der anderen Seite ſteht als
Bindeglied der Angelernte der ſeine ganze Arbeits
kraft einer feſt umriſſenen Tätigkeit zuwendet und dort
oft ſehr anſehnliche Höchſtleiſtungen erzielt

Allerdings wäre es bedenklich wenn die beſondere
Perſpektive der Kriegswirtſchaft zu vorſchnellen Ent
ſchlüſſen und unzuläſſigen Vergllgemeinerungen verleiten
würde Der Facharbeiter entſpricht auch weiterhin am
beſten dem Berufsausbildungsideal an dieſem Gxundſatz
muß feſtgehalten werden Der durch eine ordentliche
Berufslehre gegangene Arbeiter und Angeſtellte iſt auch
in der Zukunft des Wirtſchaftslebens keineswegs zu et

Kriegszeiten zwingen zu einer Reviſion mancher
bisherigen Methoden und Verhaltungsweiſen oft muß
das Wünſchenswerte hinter dem Notwendigen zurück
treten man ſollte jedoch aus der Not wohl eine
dagegen kein Prinzip machen So gut ſich der Angelernte
im Bilde der Kriegswirtſchaft bewährt hat und ſo not
wendig es iſt daß wir uns gegenwärtig im Menſchen
einſatz an Jmproviſationen und elaſtiſches Ausweichen ge
wöhnen man würde über jedes vernünftige Ziel hinaus
ſchießen wollte man deshalb eine gediegene Fachausbi
dung ſchlechthin als überholt und überfliiſſig anſehen
Eine gewiſſe Korrektur in der Berufsvorbereitung mag
auf Grund der Kriegserfahrungen Platz greifen der frei
lich ſehr ſorgfältige Erhebungen in den Betrieben voraf
gehen müßten damit man ſich bei Beurteilung der Frage
an welchen Arbeitsplätzen der langjährig vorgebildete
Facharbeiter entbehrt werden kann auf handfeſtes Mate
rial zu ſtützen vermag Keinesfalls aber darf der Kampf
gegen ein überſteigertes und verhärtetes Berechtigungs
weſen dazu führen daß man nun wie es eine hier und
da hervortretende Zeitſtrömung offenſichtlich gerne möch

jeden geordneten Berufsweg überhaupt verwirft und
jede längere Ausbildung als unnlitzen Luxus abtut Die
Möglichkeiten kurzfriſtiger Arbeitseinſchulung ſollen
gewiß nicht unterſchätzt werden Aber das alles bleibt
Erſatz und iſt nicht einmal in allen Fällen Erſatz für eine
vplanmäßige Berufslehre Insbeſondere darf eine metho
diſch ſtraffe Lehrlingserziehung bei der Betrieb und Be
rufsſchule zuſammenwirken unter keinen Umſtänden
preisgegeben werden Denn zu aller Zeit werden wir in
unſerer Wirtſchaft Arbeitskräfte in großer Zahl brauchen
die ein ganzes Fachgebiet in allen ſeinen Bereichen gründ
lich beherrſchen und nicht nur ſchmalſpurig guf einzelne
Spezialverrichtungen eingelernt ſind Der Facharbeit muß

behren

im Rahmen der deutſchen Leiſtungswirtſchaft ein breites
Fundament gewahrt bleiben

Arbeitsbücher luftſchutzſicher aufbewahren Die Unter
nehmer in luftgefährdeten Gebieten haben die Pflicht die
Arbeitsbücher ihrer Gefolgſchaſtsmitalieder ſo luftſchut
ſicher wie möglich aufzubewahren Hierzu gebört daß ſie
die Arbeitsbücher ſoweit wie möglich nach weniger luft
bedrohten Orten in Sicherheit bringen und dort ver
wahren Die Erfüllung der Arbeitsbuchpflichten des Be
triebsführers darf jedoch nach einem Erlaß des Genera
bevollmächtigten für den Arbeitseinſatz vom 4 Janu
Reichsarbeitsblatt I Nr 4 bei einer ſolchen Aufbewa

rung nicht in Frage geſtellt werden insbeſondere müſſe
die Arbeitsbücher in angemeſſener Friſt herbeigeſchaf
werden können Dagegen iſt eine Aushändigung de

rbeitsbuches an den Arbeitsbuchinhaber ſelbſt zum
wecke der Aufbewahrung während der Beſchäftigune

unzuläſſig
Eigenheime des neueſten Neuhausbeſitzes Am 31 Mo

944 laufen die im Abſchnitt IV des Geſetzes vom 21 Ser
ember 1933 vorgeſehenen Steuerbefreiungen für die

Eigenheime des neueſten Hausbeſtzes ab Nach dem
laß des Reichsminiſters der Finanzen vom 3 Oktober 19
werden die in Betracht kommenden Grundſtücke aber nicht
durchweg voll grundſteuerpflichtig ſie ſind vielmehr o
weit ſie nicht zum land und forſtwirtſhaftlichen en
mögen gehören vom 1 April 1944 ab von einem Vierte
der Grundſteuer freizuſtellen Nach einem Runderlaß de
Preiskommiſſars an alle Preisbildungs und Zreis ben
wachungsſtellen und unteren Preisbebörden im Altreio
und im Saarland Mitteilungsblatt P S 81 darf in denFällen in denen bisher ſteuerbefreite Eigenbeime des
neueſten Neuhausbeſitzes teilweiſe vermietet ſind die dur
den Wegfall der Grundſteuerbefreiung eintretende Laſten
erhöhung grundſätzlich nicht zu einer Mieterhöhung führen
Der Preiskommiſſar erklärt ſich aber damit einverſtanden
daß in dieſen Fällen ſein Runderlaß Nr 29 39 vom
1 Avril 1939 durch den er für die am i April 1932 en
getretenen Steuererhöhungen der gleichen Art bei mittlere
Neuhausbeſitz und bei Kleinwohnungen des neueſten 4
hausbeſitzes Vig beſtimmten Vorausſetzungen auv nahm
weiſe Mieterhöhungen zugelaſſen hat entſprechend a

oachimgewendet wird eruck und Verlag liſche Nachrichten De Hansz Vertage bie n tte Hauptſori r
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten
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us der Stcaclt
Wenn das nicht Gl

Venn man auf der Straße einen Schornsteinfeger
tritt nimmt man das für ein glückliches Zeichen
Wieviel Glück muß dann aber erst dem Brautpaar
beschieden sein das nach seiner Trauung gleich von
einer schwarzen Doppelreihe junger Kaminfeger er
wartet wird Ja wenn man wie hier die Braut
familiäre Beziehungen zur hallischen Schornstein
fegerinnung hat kann man solchen vielversorechen
den Start haben und durch ein Spalier von Schorn

berſtes steintegerbesen in die Ehe schreiten
en Aufnahme L Güntherrich Die neuen Lebensmittelkarten
per Wieder in voller Höbe Getreidenährmittel

cher 7 Die Lebensmittelrationen der 59 Zuteilungsperiode
So gelten auch im 60 Verſorgungsabſchnitt Eine Anderung

triebe tritt nur dadurch ein daß die Nährmittelration von
en ſei 600 Gramm bei Jnhabern der Nährmittelkarte SV/G
eitighr 300 Gramm in voller Höhe in Getreidenährmitteln ver
dszah teilt wird Die Zuteilung von Kartoffelſtärkeerzeugniſſen

entfällt Ob auch im 60 Zuteilungszeitraum wie in den
n Ab vorangegangenen zwei Zuteilungsperioden an Stelle von

mat 90 Gramm Butterſchmalz 250 Gramm Schweinefleiſch zur
je ein Verteilung kommen ſteht noch nicht feſt Das bängt im
igent weſentlichen davon ab ob die Verforgungslage eine Her
ganzes ausnahme von Maſtſchweinen in größerem Umfange not
er er wendig macht Hierüber ergehen zur gegebenen Zeit noch
räſen
u Sallenſer Wer in beſonders gefährdeten Stadt
nögen gebieten wohnt und nicht durch kriegswichtige Verpflich
m ge tung gebunden iſt läßt ſich evaknieren Auskunft erteilt
t als die zuſtändige Ortsgruppe der NSVrbeits

d dort er r 3weitere Weiſungen Auf den Lebensmittelkarten iſt wie
ondere bisher die Ausgabe von Butterſchmalz vorgeſehen Die

Ent Verbraucher haben die Beſtellſcheine 60 in der Woche vom
leiten 28 Februar bis 4 März bei den Verteilern abzugeben
n am Der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchgft hat
indſatz gleichzeitig angeordnet daß wiedereindeutſchungsfähige
ntliche Perſonen insbeſondere bisherige Polen und Slowenen
t auch ebenſo wie die anerkannten Volksdeutſchen in bezug auf
u eynt F die Verforgung mit Lebensmittelkarten ſowie den Empfang
ancher von Sonderzuteilungen jeder Art den Reichsdeutſchen
muß gleichzuſtellen ſind Sie empfangen daher auch keine
zurück Lebensmittelkarten für ausländiſche Zivilarbeiter ſondern
ugend Normalverbraucherkarten
lernteo not Damenſtrümpfe auf Uebergrößen
iſchen Die Kleiderkarten für Mädchen fallen nicht unter die
en ge Beſchränkungen der AO XI 43 Sie tun das auch nicht
naus wenn ſie den Vermerk Uebergröße tragen Beim

r Vorlegen einer Uebergrößenbeſcheinigung können daher
ſehen unter Beachtung der hierfür geltenden Beſtimmungen

mag amenſtrümpfe auf alle fälligen Abſchnitte der Kleider
r frei karte für Mädchen abgegeben werden In dieſem Zu
zora ſammenhang wird darauf hingewiefen daß der Vermerk
Frage Uebergröße vom Wirtſchaftsamt oder von der Karten
ine ſtelle unter Beifügung des Dienſtſtempels anzubringen iſt

ate 4am Reiſen im Schlafwagen
ungs Bekanntlich beſtand früher eine Beſtimmung wonach
r n unterwegs freiwerdende Plätze im Endlauf des Schlaf
möch wagen s als Morgen oder Tagesplätze gegen Hahlung
t un von 4 RM benutzt werden konnten Die Mitropa hat

Fie ſich auf eine Anfrage ob dieſe Beſtimmung noch heute
ſolle Gültigkeit hat vor kurzem wie folgt geäußert Die Zer
bleit gliederung von Morgen und Tagesplätzen nach einzelnen
r ein Kurzſtrecken beſteht ſchon ſeit geraumer Zeit nicht mehr
nethe er Einbeitspreis in allen Wagenklaſſen beträgt 6 RMd Be e Platz Morgenwlätze können in der Zeit von 12 Uhr
ände Tagesplätze in der Zeit von 17 22 Uhr vom Schlaf
vir in vagenſchaffner abgegeben werden ſofern ganze Abteile
uchen in Schlafwagen frei und keine Sonderregelungen getroffen
ründ I ind Nach den neuen Beſtimmungen iſt aber jede Auf
nzelne nahme eines Reiſenden im Schlafwagen grundſätzlich von
t mu der Abgabe einer Dienſtreiſebeſcheinigung abhängt
reite

Volizeipräſident veröffentlicht im heutigen Anzeigenteil
einen Aufruf zur Erfaſſung der weiblichen Jugend des
Jahrganges 1927 für den Reichsarbeitsdienſt
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es Felberbauem
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r gut ſein Bub ſagte der Patherr unſer Herr
Kott lädt keinem mehr auf als er tragen kann Du haſt
Lcht Es iſt hart aber um ſo mehr mußt du ietzt die

e ne t

ren ſteif halten und gleich feſt ans Werk gehen Jch
ab in der Woche noch zu Haus einiges zu richten dann

her kann ich dort ganz aut auf eine Zeit abkommen und
Wo a will ich dann dir hier mit zur Hand gehn
Serp 5 Watherr da nehmt Jhr mir eine große Sorg vomals und wenn Jhr mithelft dann weiß ich auch daß
n Er I vir jns rechte Geſchick kommen werden
194 al ſt ſchon gut Hannes laß gut ſein Es wird ſich
u et finden Und auch die Barbl wird wieder geſund

An r en hat halt gar zu viel durchmachen müſſen Sag
Ver einen ſchönen Gruß deinem Weib Und nächſte Woche

jertel v v 27 W 4ß des Jarbl ſtand es nicht gut Das Fieber war endüber z e et aber immer woch ſchwebte ſie in großer Ge
reich 8 De Arzt den die Mutter gleich hatte holen laſſenden lein gſtes um ſie am Leben zu erhalten und die

der alten eß es nicht an der rechten Pflege fehlen Derburb ßeſt v o püttelte oft den Kopf eine eigentliche Krank
d r cht mehr feſtzuſtelen und doch wollte es mit
hren falls c a nicht vorangeben Der Körver hatte ſedenaden en aber eren Einwirkungen des Unwetters überwun

e e en n n nein S geſchehen nahm die N die maß r ſeidcrem ſnrach nur das Allerno dte die nan ihr rechte
lernotwendigſte un ſiSe m merte ſie ſtill vor ſich n De Angſt n

4 zen eine ſo furchtbare ſeeliſche Erſchüan wirkt hatten d tterung beM atten aß ſie ſich gar nicht erholen konntebie wollen ſtreng darauf ſchanen Frau Schindler daß
TWin e en un dedinate Ruhe hat Laſſen Sie keine Be
u eine der Nachbarinnen und keine der reunnnen ob fie auch noch ſo ſehr beſor i gt ſeiin eust ſoll ſich ſo wenig wie mhalich en Be

von feruk lten was ſie an den Unglücks

Reichsarbeitsdienſt der weiblichen Jugend Der

iſt da ſo ein bißchen Schöpferfrende mit d

VDach Ladenſchluß iſt noch lange nicht Feierabend
Sauiſve Beſten

Marken und Beſtellſcheine wollen bearbeitet ſein Eine halliſche Geſchäftsfrau erzählt
JnVielen Dank Auf Wiederſehen ſagt dig 9

Fein7 erin eines Lebensmittel und Foſtgeſchäftes im Norden von Halle freundlich zur
letzten Kundin und ſchließt hinter ihr die Tür Feier
abend Ja von wegen belehrt uns Frau alswir neulich abend kurz nach Geſchäftsſchluß durch die Hin
tertür hereinſchlüpfen nach Ladenſchluß iſt für den Ein
zelhändler noch lange nicht Feierabend Allerlei Arbeiten
warten auf uns für die wir tagsüber keine Zeit hatten
Richtig da hat auch ſchon eines der beiden weißbekittelten
Lehrmädchen einen Beſen geholt und beginnt auszufegen
während die andere herumſtehende Käſten Kiſten und
Flaſchen wegräumt und die Scheiben des Verkaufstiſches
blankpoliert Die Geſchäftsführerin macht inzwiſchen einen
Jnfpektionsgang durch die Lagerräume wo Nährmittel
packungen Fäſſer Körbe Kartoffeln Verpackungsmaterial
ufw ſäuberlich voneinander getrennt ihren beſtimmten
Platz haben

Ehbe Frau K ſchließlich das Licht im Laden löſcht trägt
ſie noch die Blechdoſen in denen die abgeſchnittenen Mar
ken aufbewahrt werden hinauf in die Wohnung Heute
muß wieder geklebt werden erklärt ſie uns Das machen
wir dreimal wöchentlich Wir damit meint die Jnhaberin
noch ihre beiden Jungen von neun und elf Jahren dieder Mutter mit Fenereifer helfen wo ſie ſchon können
Sie ſind auch immer gleich dabei wenn abends Tüten mitJuger oder Nährmitteln abgefüllt werden t

Noch viel mühfamer und zeitraubender als das Mar
kenkleben iſt das Abzählen der Beſtellſcheine verrät uns
die junge Geſchäftsfrau Ein ganzer Korb voll bunter Ab
ſchnitte wartet zu Beginn eines jeden Zuteilungsraumes
auf die ordnende Hand die ſie ſortieren zählen und bün
deln foll Dieſe Arbeit exfordert größte Gewiſſenhaftig
keit was bei der Müdigkeit nach des Tages Arbeit manch
mal doppelt ſchwer fällt ſonſt ſtimmt hinterher womög
lich das Bezugſcheinkonto nicht Bei dem Lebensmittel
geſchäft das wir beſuchten iſt die Beſtellſcheinabrechnung
ſedoch immer ſo tadellos in Ordnung daß ſeine Jnhabe
rin auf dem Wirtſchaftsamt beſonders gut angeſchrieben
iſt und man ihr als Anerkennung ſogar vor einiger Zeit

die Verteilung von Süßwaren für Urlauber und jetzt vor
kurzem die Verteilung von
ohne Anmeldung übertrug

Spirituoſen an Verbraucher

Dieſe Auszeichnung war für Frau K um ſo erfreulicher weil ſie nicht aus der Branche kommt ſondern erſt
in den Geſchäftsbetrieb hineingewachſen iſt Ja erzählt
ſie uns als mein Mann eingezogen wurde ſtand ich
vor der Frage ob ich das Geſchäft ſchließen oder weiter
führen ſollte Ich hielt es damals für meine Pflicht
wenigſtens einen Verſuch als Geſchäftsführerin zu machen
Und ſiehe da es ging beſſer als ich gedacht hatte Selbſt
verſtändlich iſt der Chefin in der exſten Zeit ihre Auf
gabe nicht immer leicht gefallen Vor allem war es
ſchwierig hinter das Geheimnis der Buchführung zu kom
men geſteht ſie uns Auch heute ſitzt Frau g noch jeden
Abend manche Stunde über dem Hauptkaſſenbuch der
Rebenkaſſe und Lem Wareneinſangsbuch und macht ihre
Eintragungen Dafür ſtimmen ihre Bücher auch ganz
genau Sie können ſie jederzeit gern einmal revidieren
lädt ſie uns lächelnd mit berechtigtem Stolz ein

An ihrem Entſchluß das Geſchäft weiterzuführen iſt
die junge Frau auch nicht wankend geworden als ſie in
zwiſchen die Nachricht bekommen hat daß ihr Mann an
der Oſtfront vermißt wird Hofft ſie doch immer daß ereines Tages zurückkommen wird Und dann ſoll er das
Geſchäft ſo vorfinden wie er es verlaſſen hat

erde es ſchon ſchaffen und wenn ich eben mal eine kleineNachtſchicht einlegen muß lagt ſie tapfer Sicher haben
Sie doch jemanden der Jhnen ab und zu hilft er
kundigen wir uns Meine 70jährige Mutter kocht uns
das Eſſen und nimmt mir an Weg zum Wirt
ſchaftsamt b Dann habe ich noch die beiden Lehr
mädchen zum Verkaufen und eine Frau die aushilft
wenn eine von ihnen in der Berufsſchule iſt Sonſt mache
ich alles allein

Ganz ſchlicht und ohne Aufheben hat uns die Jnhabe
rin des Lebensmittelgeſchäfts von ihrem gerüttelten Maß
an täglichen Pflichten erzählt Sie weiß daß viele Einzel
händler und darunter insbeſondere die auf ſich allein
geſtellten Frauen heute das gleiche leiſten müſſen Mit
ruhigen Beweégungen räumt ſie nun die Schale mit dem
blaßroſa Alpenveiſchen und die geſtickte Decke vom Tiſch
öffnet eine der Blechbüchſen ſchüttet den Markenſegen
auf die Holzvplatte und beginnt mit flinken vänr zu

ſortieren RiDie große Kameradſchaft der 20 Millionen Frauen
Jehn Jahre NS Frauenſchaft Rielſeitiger Dienſt an der Volksgemeinſchaft

Am 24 Februar ſind zehn Jahre vergangen ſeit
der Führer Gertrud Scholß Klink mit der Leitung der
NS Frauenſchaftbetreute Es warx dies der Auf
takt für das Werden der bedeutendſten Frauenorganiſa
tion der Welt die ſich gerade auch in ſchwerer Kriegs und
Luftterrorzeit auf vielen wichtigen Gebieten hervorragend
bewährt hat Aus einer Zehnjahres Bilanz der hier ge
leiſteten Frauenarbeit ergibt ſich daß gegenwärtig rund
20 Millionen dentſche Frauen als Einzel oder Kollektiv
mitglieder der Frauenorganiſation angehören

Die vier großen Grundaufgaben des Deutſchen Frauen
werks ſind 1 Mitarbeit am Aufbau eines nationalſozia
liſtiſchen Volksſtaates insbeſondere auf kulturellem und
ſozialem Gebiet 2 Wahrnehmung der Aufträge und
Wünſche der politiſchen Führung durch Erziehung und
Unterrichtung 3 Bereithaltung einer ſozialpolitiſch ein
ſetzbaren Reſexve von großer Elaſtizität 4 Vertretung
der deutſchen Frauen in allen ſie intereſſierenden Fragen
gegenüber den maßgebenden Stellen

Aus dem Wirken der neuen Frauenbewegung ragte
von Anfang an der Mütterdienſt hervor die Vor
bereitung der angehenden Ehefrauen auf die wichtigen
Elemente der Familienpflege Bisher haben nahezu fünf

Millionen Frauen und Mädel die Mütterſchulkurſe be
ſucht 600 Mütterſchulen konnten in den vergangenen zehn
Jahren aufgebaut werden davon allein 227 während des

Krieges Volkswirtſchaft Hauswirtſchaft Hilfsdienſt Kul
tur Erziehung Schulung lauten Bereiche weiterer um
faſſender Tätigkeit Volkstum Ausland Recht und Schlich
tung Jugendgruppen ſind gleichfalls Arbeitsgebiete von
hoher Bedeutung Die Frauenorganiſation ſucht den Kon
takt zur Wiſſenſchaftlerin und Künſtlerin ebenſo wie zur
werktätigen Frau und zur Landfrau Eine ſtändig zu
nehmende Zahl von Hausfrauen bildet in ihren eigenen
Haushaltungen den hauswirtſchaftlichen Nachwuchs aus
Mehr als 21 000 Lehrlinge des Haushalts wurden allein
im Jahre 1942 gezählt Nach Zehntauſenden zählen die
Frauen die ſich in den Dienſt der gegenſeitigen hauswirt
ſchaftlichen Beratung ſtellen Die Zahl der Nachbarſchafts
helferinnen ſtieg im Kriege von 1/2 Millionen in 1939 auf
rd 8 Mill in 1943 Dazu kommen noch 3,6 Mill Frauen
die in den Nähſtuben Militär und Lazarettwäſche aus
beſſern 60 000 Frauen bearbeiteten Flickbeutel für werk
tätige Mütter und Landfrauen 80 000 Frauen löſten im
Werkehrendienſt kinderreiche und erholungsbedürftige
werktätige Mütter zum zuſätzlichen bezahlten Urlaub ab
Jn den Bombenterrorgebieten helfen die Mitglieder der
NS Frauenſchaft bei der Betreuung der Ausgebombten
mit Auch im Gau Halle Merſeburg und nicht
zuletzt in der Gauſtadt Halle ſelbſt hat die NS Frauen
ſchaft während ihres zehnjährigen Beſtehens eine höchſt
erfolgreiche Tätigkeit entfacht

Meineid im Eheſcheidungsverfahren
Wegen Meineides im ſogenannten Eidesnotſtande ver

uxrteilte die Strafkammer die 35 jährige Mar tag M aus
Halle zu neun Monaten Gefängnis Die Angeklagte hatte in dem Scheidungsverfahren der Eheleute K
vor dem Landgericht Halle am 15 Oktober 1943 ehewidrige
Beziehungen zu dem Ehemanne K unter Eid in Abrede
geſtellt Sie wurde jedoch durch die beeidigten Ausſagen
dreier Zeugen überführt Eidesnotſtand lag inſofern vor
als die Angeklagte bei wahrheitsgemäßer Ausſage die
ſie allerdings in dieſem Falle hätte verweigern dürfen
mit einer Strafverfolgung wegen Ehebruchs hätte rechnen
können Weil die Angeklagte bis zuletzt leugnete wurde
ihr die erlittene Haft auf die genannte Strafe nicht an
gerechnet

Sondermarken Mutter und Kind

n

Der Reichspost minister gibt aus Anlaß des zehnjährigen
Bestehens des hilfswerks Mutter und Kind Vier
Sondermarken heraus deren Bildnisse die Leistungen
der besonders im Kriege bewährten Einrichtung wür
digen Die vom Berliner Künstler von Axster Hleudtlaß
entworfenen kleinen Kunstwerke zeigen hier auf der
32 Rpf Marke hellbraun eine Säuglingskrippe undauf der 64 Rpf Marke grün eine Schwester bei der
Mütierberatung Die Marken werden vom 2 März
bis 15 April abgegeben Aufn B Muchow

mal

Jahren
Heinrich

Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurde Obergefreiter

Fritz Polte Steinweg 8 Wachtmeiſter Werner Rich
ter Große Goſenſtraße 15 Frabéßetreftg Werner L h
mann Merſeburger Straße 46 44 Panzergrenadfer
Rolf Roſe Große Klausſtraße 19 Leutnant Walter
KlimvpelMit dem EK II ausgezeichnet wurden Matr Ober
gefreiter Horſt Röſßeler Schillerſtraße 28 Ober
gefreiter Hans Nieme Waiſenhausring B

Leichtes Blut
Ein heiterer Film im Ufa Alte Promenade

We ein beſonders netter ſehr zurückhaltender und wohl
erzogener Profeſſor ſeines Zeichens Jnſektenforſcher und
ein draufgängeriſcher in allen Sparten des Lebens verſierter
Bildhauer das gleiche hübſche Mädel eine Autoverkäuferin
lieben dann gibt es nicht nur verſchiedene Probefahrten ſon
dern auch eine ſtarke Eiferſüchtelei Wer auf wen eiferſüchtig
iſt wollen wir lieber nicht verraten Wohl aber ſei geſagt
daß die beiden Konkurrenten Hans Nielſen und Werner Fuet
terer als Profeſſor und Bildhauer jeder auf ſeine Art
ſehr für ſich einzunehmen wiſſen Mit Vergnügen ſieht man
als Gegenſtand ihrer Eiferſucht Carola Hoehn tüchtig
Autoverkäuferin reizend friſch und ſchlagfertig im
Günther Lüders ſorgt als Kammerdiener Philipp wieder ein

dafüür daß die unmöglichſten
ihm einige recht witzige und originelle Regieeinfälle ſehr be
hilflich ſind Der Film hat Schwung und Fluß und bereitet
einem daher zwei uneingeſchränkte heitere Stunden

Margarete Cohausz

Februar begeht der Buchdruckerei
beſitzer Karl Schmidt ſeinen 70 Geburtstog Er iſt ſeit 45

Mitinhaber der Firma Schmidt Erdel Halle
Pröſch Ranniſcheſtraße 15 feiert am 23 Februar

ſeinen 80 Geburtstag
Eheinbiläum Der Rentner Auguſt Petſch und ſeine Ehe

frau Bertha geb Grimm Wörmlitzer Straße 13 feiern am
24 Februar das Feſt der Diamantenen Hochzeit Frau Petſch
iſt Trägerin des Goldenen Mütterehrenkreuzes

Verdunklungszeit Vom 23 Februar um 18 27 Uhr
bis 24 Februar um 32 Uhr

Hohes Alter Am 28

als
Spiel
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Mitteldeutsche Heimat
Zeitgemäßer Rat

inige Wochen ſind erſt ſeit dem Schlachten vex
ſtrichen Doch jetzt ſchon heißt es äinteilen mit allem
vornehmlich mit dem Schmalz Die Fettöpfe ſollen lange
reichen Es iſt auch n mit über den Daumen
peilen je richtigen Wochenverbrauchsmengen müſſen
ausgerechnet werden Das geht auf einfache Weiſe Dernet der Schmalztöpfe wird zuſammengerechnet Eben

auch die Speckſeiten gewogen und das
ten errechnet Die gewonnene Endſumme

und Speck wird durch die Zahl der Wochen
nächſten Schlachten geteilt Erleichtert wird die
nung wenn man bei der Schlachterei die Steintövfe vor
und nach dem Einfüllen e Schmalzes gewogen und den

nzèn Inhalt auf ein ild notiert hat Jſt das veräumt worden ſo wiegt man nun den vollen Topf un
d leeren in ungefähr gleicher Größe Damit ie

o werde
aller

dieſes Verfahren einen Sinn hat wird an jedem Wochen
anfang die entſprechende Fettmenge abgewogen und darüber dingus keig ett verbraucht Wenn man ſo vor
geht reicht das Fett beſtimmt

Hühner für die Schweſter beſtimmt
Weißenfels Während der letzten Viehzählung mußten

im Kreiſe Weißenfels mehrere Tierhalter die falſche An
gaben über ihre Beſtände machten zur An ge gebracht
und mit Strafmandaten bedacht werden Fxau D die
von ihren zehn Hühnern drei verſchwiegen hatte erhob

mit der Begründung Einſpruch die drei verſchwiegenen
hner ſeien für ihre Schweſter beſtimmt geweſen Auch

der Tierhalter der vier Hühner zu wenig angab kam
mit allerlei Entſchuldigungen Da im erſten Falle nur
60 RM im zweiten 80 RM Strafe verhängt worden
waren gah der Vorſitzende des Weißenfelſer Amtsgerichts
den Angeklagten den dringenden Rat ihren Einſpruch
urückzuziehen da ſonſt eine höhere Strafe zu gewärtigenſei Die beiden Angeklagten befolaten dieſen Rat Ein

weiterer Angeklagter war zur Verhandlung nicht er
ſchienen ſo daß ſein Einſpruch koſtenpflichtig verworfen
wurde

Aus dem Fenſter geſtürzt und unverletzt
Großörner Ein dreijähriges Mädchen ſtürzte gus

einem Fenſter fünf bis ſechs Meter tief auf den Hof
Das Kind blieb wie durch ein Wunder unverletzt

Der rechte Flügelmann war 2,23 Meter groß
Magdeburg Der einer Länge nach größte Mann

Preußens und wabrſcheinlich damals auch der größte
Mann des Kontinents rückjz vor etwa hundert Jahren
als Soldat in Potsdam Es war der Sohn des
Förſters Chriſtian Gottlieb Grabe aus Theeßen beiMagdeburg Aus Anlaß ſeines Todes vor neunzig Jahren
ſchrieb man über ihn Der größte Mann Preußens viel
leicht des Kontinents wurde jetzt in Potsdam zu Grabe
getragen Es war dex Grenadier der Leibkomvanierabe eines Förſters Sohn aus Theeßen bei Burg im
Jexichowſchen Bei feinem freiwilligen Eintritt als Jäger
1840 maß ex 5 Fuß 21 Zoll Auf Befehl des Königs
wurde e i der Leibkompanie eingeſtellt maß 1843
genau 7 Fuß 25 Joll gleich 2 Meter 23 Zentimeter und
erkrankte im letzten Winter an einem Bruſtübel deſſen
Opfer er jetzt wurde Das Maß des Tiſchlers zu ſeinem
Sarge ergab 8 Fuß 7 Zoll Ueber die Lebensweiſe Ernſt
Auguſt Grabes wird überliefert daß er ſtets beſonders
gutes Eſſen bekam damit er recht lange geſund und kräftig
blieb An Exerzierübungen ſoll er ſehr wenig teilgenom
men haben weil er ſeiner großen Körpermaße wegen
recht ungelenk war Doch bei den Paraden iſt er während
einer ganzen Dienſtzeit bis zu ſeinem Tode rechter

Flügelmann geweſen

HN SPORT
Die Beſtenliſte in den Frauenwettbewerben

Die amtliche Beſtenliſte 1943 des NSRL in den Frauen
wettbewerben zeigt daß die internattonal führendeStellung auch im vierten Krie 71 behauptet werden konnte
obwohl die zeitbedingten Einflüſſe dem Wettkampfverkehr Be
ſchränkungen auferlegten Jn den h und in
der Leiſtungsdichte wird die deutſche Fragenleichtathletik von
keinem anderen Land erreicht ſo daß jeder Länderkampf ſicher
gewonnen werden könnte Die Spitzenleiſtungen in den ein
zelnen Bewerben waren

100 Meter 12,2 Bieß SC Charlottenburg Brunnemann
TK Hannover 12,3 Gugler Eintracht Frankfurt

200 Meter 26,3 Kreter Palais Brühl Warſchau 26,7
Hartmann TusS Halberſtadt Pollak Bonner FV

80 Meter Hürden 11,8 Siemſen Tb 1862 Hamburg
Pollak Bonner FV 12,0 Prater SC Weimar

Weitſprung 5,83 Schulz TV Münſter 1862 5,79 Siemſen
Tb 1862 Hamburg 5,76 Brunnemann Hannover

Hochſprung 1,60 Friedrich Würzburger TG 1,58 Leon
hard Reichsbahn SV Rheine Lockemaähn VfB Jena
Feldges ASVP Köln

Kugel 12,94 Gerſtung MTV Braunſchweig 12,92
Mayer v Bojang ADTV Graz 12,82 Unbeſcheid MTVKarlsruhe

Diskus 44,18 Hagemann Heſſen Preußen Kaſſel 41,97
De e mer St Georg Hamburg 40,45 Künicke ATV

eipzig
Speer 46,03 Stein heuer ASV Köln 45,44 Wolf Plank

1 FC Nürnberg 45,36 Hillebrand TK Hannover
Die Hamburger Voxkämpfe

Jm Mittelpunkt der 201 Veranſtaltung des Hamburger
Wero Boxringes ſtand die Auseinanderſetzung der beiden
Niederländer Lue van Dam und Gerard van Loon
Trotz eines Gewichtsnachteils von 11 Kilogramm war Mittel

gewichtsmeiſter van Dam in faſt allen zehn Runden klar über
Situnationen entſtehen wozu legen und gewann hoch nach Punkten Das Halbſchwergewichts

treffen zwiſchen Ludwig Schmidt München und dem unſauber boxenden Niederländer Arie de Jong wurde nach
acht Runden unentſchieden gegeben und im Mittelgewicht ſtegte
der Schweizer Kratzer gegen den RNeuling Koch Leipzig
über vier Runden zu je zwei Minuten nach Punkten Der
Kroate Macho vie Halle beſtritt in Ermangelung eines
Gegners nur einen Schaukampf mit dem niederländiſchen
Trainer Polldengar

Der ſchweizeriſche Weltrekordgeher Fritz Schwab jun
der die Farben des SC Charlottienburg oft zum Siege führte
hat Berlin verlaſſen und iſt in ſeine Heimat zurückgekehrt

mm
Der Rundfunk am morgigen Donnerstag Reichs

program m 20 15 21 15 Uhr Szenen aus La Traviata
21 15 22 Uhr Abendkonzert Deutſchland ſender
17 15 18 Uhr Beſchwignte Konzertmuſitk 20 15 22 Uhr Ein
Abend bei Franz Lehär

tag irgendwie erinnern könnte Mit der Ruhe wird ſie
wohl auch wieder zu Kräften kommen

Die alte Bäuerin tat treulich und gewiſſenhaft was
der Doktor anordnete und auch Hannes wachte ängſtlich
und beſorgt daß ja nichts verabſäumt wurde Oftmals
lauſchte er an der Kammertür die die Mutter gern ein
wenig offenließ und nur wenn die Kranke ſchlief ſetzte
er ſich auf eine Weile an ihr Lager

Aber der Alltag verlangte auch ſeine Rechte und die
An t ließ dem Bauern nur wenig freie Minuten Er
hatte gleich am nächſten Tage nachdem er die ünter
rednng mit dem Paten gehabt hatte ſeine Anordnungen
zetroſen Der Knecht mit dem Buben mußte ſich um die
geldarbeit die ig bis zur Heumahd nicht alle Kräfte in
An ich nahm kümmern dafür wollte er ſich ſelber mög
lichſt n den Wiederherſtellungsarbeiten im Töpfergraben
widm n Die Fuhrwerke wurden eingeteilt Leute wurden
beſtellt und mit einemmal entſtand da draußen im Gra
ben und den Hang hinauf ein reges und geſchäftiges
Leben Der Pate hatte fein Verſprechen gehalten und
ſtand dem Hannes nun mit Rat und Tat in ſeinem
ſchweren Schaffen bei Hannes war zwar ſelber umſichtig
und wußte wie alles angepackt und angegangen werden
mußte dennoch verſchmähte er es nicht die Meinung und
dos Gutachten des Paten zu hören und zu befolgen Die
Tatkraft des Jungen gevaggrt mit der Erfahrung des
Alten ließ denn auch das Werk gut vorangehen

Steine und Schotter wurden gefahren hier wurde ge
graben d Zand oder Schotter Erdreich aufge
ſchüttet Die Pferde keuchten unte ſchweren Laſten
den ſteilen Berg hinau und die Män e mußten ſich feſt
mit einſtemmen in die Radſpeichen Da war keiner dem
nicht der Schweiß von der Stirne rann Und dennoch gab
es keine verdroſſenen Geſichter der Pate und der Bauer
packten überall ſelber feſt mit an ſie verlangten von den
Leuten nicht mehr als ſie ſelber leiſteten und ſo war
auch überall guter Wille und rüſtiges Schaffen

Weißt du Hannes daß der größte Segen den unſer
Herrgott den Menſchen gegeben hat die Arbeit iſt Und
weißt dij auch warum alle die jetzt da mithelfen mit ſo
viel Freudigkeit dabei ſind

e ab mich ſelber ſchon gefragt Patherr wie es
kommt daß mix di Müh nicht ſchwer wird Ich denk esabei die der

Menſch immer dann haben muß wenn er der Natur in
hartem Kampf etwas abringen kann Und wenn die
Gewalten noch ſo ſtark ſind der Menſch hat doch der Erde
ſeinen Stempel aufgedrückt

Ja ſo iſt s Bub und darum ſoll man ſich nie werfen
laſſen und wenn alles noch ſo verzweifelt ausſchaut

Das will ich ſchon gelten laſſen und ich ſtell auch
meinen Mann überall dort wo man mit ſeinem Kopf
und ſeinen Fäuſten etwas ausrichten kann Mir iſt nicht
bang daß wir hier alles wieder inſtand bringen werden
ob es auch viel Schweiß und unendlich viel Geduld koſten
wird Das alles gehört ia auch zum Beruf des Bauern
Aber es gibt auch Dinge wo wir ganz machtlos ſind
Wenn ich an mein Weib denk dann iſt mir oft als wär
all unſer Mühen und Schaffen für nichts

Du darfſt auch da nicht kleinmütig ſein Was wiſſen
wir was in Barbl alles zerſchlagen und zerbrochen ſein
mag ſie muß vielleicht ganz von neuem wieder aufbauen
und das will Zeit und Ruhe haben Was wir tun können
iſt Geduld haben und alles von ihr fer halten was ihr
ſchädlich ſein kann bis ſie wieder ſtark genug iſt Alles
andere müſſen wir da freilich unſerem Herrgott anheim
ſtellen Aher nun vack an daß wir den Stein heraus
kriegen Der hat ſich gar ſo tief eingebiſſen in den Grund

Endlich nach beinahe drei Wochen war Barbl ſo weit
daß ſie das Bett verlaſſen könnte Die Krankheit hatte
ſie furchtbar mitgenommen Sie ſah blaß abgezehrt und
ſpitz aus und man erkannte ſie kaum wieder Nach und
nach fand ſie ſich wieder in die gewohnten Arbeiten hinein
und dabei machte auch die Erholung langſame Fortſchritte
Aber ſtill und einſilbig war ſie geblieben und ihrem
Mann kegeanete ſie mit geradezu ehrerbietiger Scheu
Das wollte ihm an ihr gar nicht gefallen anderſeits aber
wurde er wieber zuverſichtlicher als er ſah daß ſie das
Kreuzchen ſein Weihnachtsgeſchenk ſtändig ſichtbar um
den Hals trug Er ſagte ſich Sie iſt noch lange nicht
geneſen und ich muß jetzt alles vermeiden was den An
chein erwecken könnte als forderte ich einen Dank Was
hätte es auch für einen Wert wenn ſie mir ihre Liebe
nicht gus freiem Herzen ſchenkte Er hielt auch alles von
ihr fern was ſie an den unhejikvollen Tag erinnern
konnt und keires im Hauſe durfte in ihrer Gegenwa
von dem böſen Wetter ſprechen Barbl an auch S

m

fort und mit anderen Frauen faſt nicht in Berührung
Doch alles das bewirkte nur daß ſie noch einfamer und
verſchloſſener wurde als ſie es ohnedies ſchon war

Am meiſten aber beunruhigte den Hannes die troſtloſe
Verzagtheit von der ſein Weib befallen war Oft und
oft verſuchte er ſie durch ein gutes Wort durch einen
freundlichen Zurnf aufzurichten da war es dann
immer als erwache ſie aus einem Traume ſie antwortete
auch wohl mit einem dankbaren Blick ig mitunter brachte
ſie ſogar ein paar Worte über die Lippen wie Haſt
ſchon recht Hannes oder Mußt nicht bös fein ſch will
mich ſchon zuſammennehmen Und ſie nahm ſich dann
auch zuſammen aber das hielt nie lange an Dann kam
wieder die traurige Mutloſigkeit über ſie die ſie völlig
darniederdrückte

Hannes mußte alle ſeine Kräfte aufbieten um nicht
unter der Bürde die auf ihm laſtete zufammenzubrechen

enn er auch mit Eifer bei ſeinem Werke war die Sorge
um ſein Weib nagte und zehrte an ihm Es war KtwasFremdes in ihr Weſen gekommen das er ſich nicht erklären
konnte und ganz beſonders war es das demütige Gebaren
ihm gegenüber das er nicht verſtehen konnte und das
ihm nicht gefallen wollte

Als er einmal mit der alten Felberin darüber ſprach
geriet die in zoxnigen Eifer Soweit hat es nun kommen
müſſen mit euch zwei verdrehten Leuten Du biſt felder
mit ſchuld daran und an dir iſt s daß du ſie wieder zu
Verügue ripat ſch

Das will i on gern tun Mutter nur geht esnicht ſo wie ihr euch das denkt Ich glaubd die Barbl hat
vielleicht zuviel freie Zeit fetzt weil ihr alle Arbeit macht
und ſo kommt ſie immer mehr ins Spintiſieren Vielleicht
wär s gut wenn ihr wieder zur Rannl gehen wolltet
die re z e r v nötig haben

e Mutter folgte dem Rat und Barbl mußte jetztwieder feſt auf L Zeug ſein Aber ſ wie früher wä
r anz in ihrem Tagwerk aufging war das nimmer

tte ihr auch ehedem die rechte Freudigkeit bei der Arbeit
gefehlt ſo J ſie doch mit aller Wbendigkeit die einem
geſunden ſchaffenden Menſchen eigen iſt bei ihrem Tun

z ar bot damit len n ne zu ſeinus der ernſt ſo ſe wußten undtrotzigen jungen Bäuerin geworden
Sortſasung folat
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Mädel bereiten sich auf soziale Berufe vor
Zur bevorſtehenden Schulentlaſſung bringen wir im fol
genden einen Artikel über die ſozialen Berufe in der NSV
der eine Anregung für unſere jungen Mädchen und ihre
Eltern ſein ſoll

Für alle Mädel die Kindergärtnerin oder Jugend
leiterin NS Gemeindeſchweſter oder Säuglingsſchweſter
Volkspflegerin oder Haushaltpflegerin werden wollen hat
die NS Volkswohlfahrt für die Zeit vom beendeten
Schuldienſt 14 16 Jahre bis zur Eintrittsreife ins
Seminar bzw Lranken
pflegeſchule 18 Jahre
eine Einrichtung geſchaffen

und den Vorſchülerinnen
Gelegenheit gibt ihrenſpäteren Beruf kennenzu
lernen und auf ihn
vorzubereiten Während
dieſer Ausbildungszeit von
zwei Jahren ſoll die Be
werberin vor allem eine
gründliche hauswirtſchaft
liche Vorſchulung erhalten
Sie wird dementſprechend
ein Jahr lang in einermöglichſt kinderreichen Fa
milie und ein Jahr im
haus wirtſchaftlichen Be
trieb einer größeren An
ſtalt der NSV z B in
einem Schweſternheim
einem Jugenderholungs
heim einem Mütter
erholungsheim uſw be
ſchäftigt Dabei muß der
hauswirtſchaftliche Betrieb
von einer ſtaatlich geprüf
ten Haushaltungspflegerin
geleitet ſein was bei den
größeren Heimen ſowieſo
der Fall iſt Dieſe ſollen
die jungen Mädels auch
als Kameradſchaftsführe
rin betreuen und eine

r ä planmäßigeusbildung gewährleiſten Das Pflichtjahr oder eine an
dere hauswirtſchaftliche z können auf die zwei
jährige Ausbildungszeit angerechnet werden ob ſie
eingerechnet werden hängt davon ab wie planmäßig und
gründlich dieſe bisherige Tätigkeit war

Jedes Mädel in einem ſozialen Beruf iſt Helferin
für andere Es muß alſo zufaſſen können wo dies nötig
iſt muß alles ja jeden Handgriff ſelbſt kennen und prak
tiſch anwenden können Nur wer verantwortlich in einer
kinderreichen Familie mitgearbeitet hat kennt aus eigener
Erfahrung die vielen kleinen Nöte und Sorgen der Mutter
und weiß um die ſcheinbaren und wirklichen Gefähr
dungen der Kinder Wer praktiſch in der Küche am Waſch
trog an der Nähmaſchine und mit dem Scheuerlappen

Die künftige Volkspflegerin nimmt einen Abstrich vor

gearbeitet hat kann in der ſozialen Frauenarbeit vor
bildlich werken

Die Vorſchülerinnen ſind junge Pflegerinnen und
Erzieherinnen ſtehen in ſtändiger enger Verbindung mit
der NSV ſie gehören in dem Heim in dem ſie hauswirt
ſchaftlich arbeiten nicht zum Hausperſonal ſondern zur
Erziehergemeinſchaft Wenn ſie ſich in ihr bewährt haben
wenn ſich weiter gezeigt hat daß ſie geſundheitlich voll
geeignet ſind für den beabſichtigten Beruf ſo werden ſie

Aufn L Purgèr
zur eigentlichen Ausbildung in Seminar und Schweſtern
ſchule zugelaſſen

Die Vorſchülerinnen erhalten neben freier Wohnung
und Verpflegung ein Taſchengeld von etwa 15 RM im
Monat Haben ſie nach Beendigung der hauswirtſchaft
lichen Ausbildung noch nicht das Alter der Berufsausbil
dung erreicht ſo werden ſie als Helferinnen in den ent
ſprechenden Berufsgruppen eingeſetzt und nach NSV
Tarif bezahlt Auch für die ſpätere Ausbildung in den
Seminaren tritt die NSV nach Maßgabe der wirtſchaft
lichen Verhältniſſe der Eltern ein Es iſt alſo heute nicht
mehr die wirtſchaftliche Stellung der Eltern ſondern
einzig und allein die Eignung für die weitere Ausbildung
entſcheidend

mmer
Kleines Liebeslied

Abend fällt von müden Bäumen
Alles Träumen
geht zur Ruh

Alles Wirre wird zum Weisen
alles Schöne wird zum leisen
Ich und Du

Gertrud Büro

Von der Kunst des Würzens
Bei dem Würzen der Speiſen ſollte man ſtets davon

ausgehen den angenehmen Eigengeſchmack ſofern vor
handen nicht zu erſticken ſondern vielmehr zu unter
ſtreichen Man ſoll alſo nie den Gemüſegeſchmack das
Fleiſcharoma uſw übertönen wollen Anders iſt es da
gegen bei Gerichten deren Geſchmack wir verändern
wollen Etwa Kohlrüben oder Fenchel Schließlichkennen wir noch Gerichte die eigentlich gar nichts Typiſches
an ſich haben ſondern erſt durch ein Gewürz den Stempel
aufgedrückt erhalten Kartoffelſuppe Jn jedem Fall
aber vermiſche man nicht zu viele Gewürze unterein
ander ſondern laſſe zumindeſt ſtets einem den Vorrang
Nicht ſelten ſchmeckt das Eſſen leer ganz gleich ob es
ſich nun um Suppen Fleiſchgerichte Gemüſe oder Tunken

Brennſtoffverbrauch

handelt Hier fehlt oft nur eine Kleinigkeit um einen
vollen abgerundeten mack zu erreichen Jn denmeiſten Fällen fehlt das Lorbeerblatt das eigentlich zu
Kohlarten Eintöpfen aus Gemüſen und Fleiſchſuppen
unerläßlich iſt Früber benutzte man zum Aufgießen vonEinbrennen eine Fleiſchbrühe Heute aber Lies wir

uns anders wir täuſchen den e mack vorund zwar am beſten durch Wurzelwerk mit Zwiebel und
Lorbeerblatt Auch etwas Maggi vervollkommnet ſtets
den Wohlgeſchmack des Eſſens Uebrigens ſpielt bei der
Zubereitung der Fleiſch oder Knochenbrühe die Zu
ſammenſetzung des Wurzelwerks keineswegs eine unter
geordnete Rolle Porree Sellerie Möhre und Peterſilien
wurzel ſind die beſten Suppengewürze das Lorbeerblatt
darf auch nicht fehlen Dagegen ſchwächen alle Kohlarten
den Fleiſchgeſchmack ab weshalb man ſie lieber zu Kohl
ſuppen aufheben ſoll Ferner machen allzu viele Möhren
die Suppe zu ſüß reichlich Peterſilie desgleichen während
Porree und Sellerie nie ſchaden können Und wie verhält
es ſich mit dem Salz Ein gewiſſer Prozentſatz wird von
jedem Gericht gebraucht es macht das Eſſen abgerundet
und unterſtreicht jeglichen Eigengeſchmack und auch jeg
liches Gewürz Allerdings iſt es ratſam Kartoffeln und
Hülſenfrüchte erſt nach dem Garen zu ſalzen denn hierbei
verzögert das Salz den Garvorgang und erhöht damit den

t Hat man zuvijel Salz genommen
ſo kann eine Priſe Zucker manchmal helfend eingreifen
Zu ſtarke Säure wird durch Salz abgeſchwächt eine Tat
ſache die von den meiſten Hausfrauen mit Mißtrauen
angeſehen wird weil ſie meinen durch die Beigabe von
Salz müſſe die Schärfe noch erhöht werden Auch etwas
Zucker nimmt Eſſigſchärfe fort Süßſpeiſen ſchmecken leicht
weichlich wenn man ihnen nicht genügend Salz hinzugibt

Schmutzige Teppiche kann man auf trockene Art
reinigen indem man auf dem Teppich gleichmäßig Salz
verſiebt Das Salz wird mit einer feuchten Bürſte ver
rieben Den dadurch gelöſten Schmutz nimmt man des
öfteren mit einem in Waſſer ausgewundenen Lappen auf
Auf dieſe Weiſe werden die Farben des Gewebes auf
gefriſcht

Blick auf die Arbeitsplätze
Erfinderiſche Frauen an der Werkbank Jm Rahm

des betrieblichen Vorſchlagsweſens machte eine Frau eine
Vorſchlag für die Vorrichtung von Inſtrumentenverpackum
Eingeſpart wurden dadurch Kartonmaterial und außen
dem 250 Arbeitsſtunden pro Jabr Eine andere ſchlug
Schmelzlöffel zum Vergießen von Vergußmaſſe be
Plombenſchrauben vor die eine Zeiteinſparung von
750 Stunden pro Jahr und eine 40proz Verbilligung zur
Folge hatte Eine dritte Frau veranlaßte durch eine
Lötvorrichtung für Kollekterlamellen und Abzwickung der
Kollekterlamellen eine bedeutende Arbeitserleichterung ſo
wie die Einſparung von 300 Arbeitsſtunden pro Jahr

Volksdeutſche im kaufmänniſchen Jnternat Schon im
Jahre 1940 hat die Deutſche Arbeitsfront in den an
gegliederten Gebieten Oſtpreußens ein Jnternat zur Aus
bildung von volksdeutſchen weiblichen Bürokräften ein
gerichtet Es ſollte den volksdeutſchen Frauen und

ädchen die früher keine Gelegenheit zu einer gründ
lichen Berufsausbildung hatten in einem halbjährigen
Ausbildungslehrgang das nötwendige Wiſſen und Können
vermitteln Der Einſatz dieſer Kräfte in den Betrieben
und Verwaltungen der neuen Gebiete hat ſich ſehr be
währt Um dem immer noch anſteigenden Bedarf gerecht
werden zu können iſt jetzt von der Deutſchen Arbeitsfront
im Verwaltungsbezirk Bialyſtok ein zweites Jnternat
eingerichtet worden das in der Hauptſache ältere Frauen
insbeſondere Kriegerwitwen für eine halbjährige Berufs
ausbildung aufnehmen ſoll

150 000 Frauenwalterinnen wurden geſchult Jm
Jahr 1943 konnten in über 3100 Gaulehrgängen und
41 Reichslehrgängen der Deutſchen Arbeitsfront über
150 000 Frauen Anweiſungen und Anregungen für die
Betreuungsarbeit in den Betrieben der Kriegswirtſchaft
und gleichzeitig für die Haushaltführung der berufs
tätigen Frauen erhalten Dieſe Schulungsarbeit trägt
dazu bei daß die Induſtrie ihre Aufgaben ungehindert
erfüllen kann und gleichzeitig den Frauen und Müttern
ibr Einſatz erleichtert wird

Wenn die Oberhemden entzwei gehen
An Herren Oberhemden werden faſt immer zuerſt

Kragen und Manſchetten ſchadhaft Wir können ſie wenn
kein Ausbeſſerungsſtoff vorhanden iſt aus dem unteren
Hemdteil neu zuſchneiden und zwar benutzen wir die auf
getrennte Kragen und Manſchettenform als Schnitt Die
fehlende Länge des Hemdes wird dann durch beliebigen
anderen Wäßſcheſtoff ergänzt Abb a und Iſt der
Schaden an den Manſchetten erſt gering ſo helfen wir uns
dadurch daß wir an der Bruchkante entlang einen
ſchmalen Saum nach innen abſteppen dieſen aufſchneiden
auseinanderbreiten und die Schnittränder hohl mit weit
läufigen Langettenſtichen feſthalten Abb Oft iſt es
aus beruflichen Gründen vorteilhaft die Manſchetten zum
Abknöpfen einzurichten Abb ch Wir faſſen den Aermel
rand in eine ſchmale Knopflochleiſte und ſetzen der Man
ſchette die entſprechenden Knöpfchen auf Bei der An
fertigung des Kragens muß Zuſchneiden und Nähen ſehr
exakt ausgeführt werden Haben beiſpielsweiſe die zu
ſammengehörigen Stofflagen nicht genau die gleiche Größe
ſo werden ſich ſpäter beim Bügeln ſtets Fältchen ergeben
Kragen und Bündchen werden je zweimal aus Hemden
ſtoff und einmal aus Einlageſtoff zugeſchnitten Für dieſen
wählt man einen Reſt groben Wäſcheſtoff Jſt er noch neu
ſo wird er vor der Verarbeitung durchgewaſchen Nun
legt man die Hemdenſtoff Kragenteile rechts auf rechts
aufeinander die Einlage obenauf ſteppt die Seitenränder
und den Außenrand zuſammen beſchneidet die Naht und
wendet die Arbeit wobei beſonders auf die Ecken zu achten
iſt Von rechts werden dann die Ränder nochmals knapp
kantig abgeſteppt Den fertigen Kragenteil faßt man nun
in der unter e gezeigten Reihenfolge der Stofflagen
zwiſchen das Biündchen und zwar liegt der Kragenteil

zwiſchen den beiden Hemdenſtoff Bündchenteilen und die
Einlage zu unterſt Nach Ausführung dieſer Naht ſtreicht
man die Bündchenteile glatt nach unten ſteppt nochmals
ab ſchlägt die übrigen Bündchenränder ſchmal gegenein
ander ein und ſteppt ſie zuſammen Zuletzt werden die
Knopflöcher eingearbeitet

j und alle Verwandten
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in i Nach kurzer sehwerer KrankMein geliebter Mann mein men Heidemarie mußte am e erguter Rregeotgender Witt 21 Februar meine innigst nen entschlief heute meine lb
smein lieber Sohn u Sechwie

r unser lieber Bruderchwager u Onkel Sta r
Schwester Schwägerin u

eeb Hönack
am 5 2 gefallen nachdem er junges Leben lassenß im 65 Lebensjahre für dt un t e r e nene en ei n ne rmannstrahbeland teilgenommen hatte trauernden Hinterbliebenen u Frau Käthe geb Münch und
In tiefem Schmerz Erna
geb Meier ne enxaPoehterehen u her bar

eblitz den 22 Vebruar 1944 h t

Inh des Verdienstkr 2 Kl des
Schwarz

schweren
Kämpfen im Osten den Helden

Knapve geb Grundkowski
Paul Grundkowski u alls Ang
Oberröblingen a Halle

Nach langem schwerem LULeiden

13 Uhr

Schwiegervater
Schwager und Onkel Kaufmann

Nach der Geburt unserer klei

geliebto Frau Mutter Tochter

Johanna Kraetsch
im Alter von 32 Jahren ihr

1 Feb 1944Pa n mar

Hinterbliebenen Louise Engel
geb Heberle
Diemitz den 22 Februar 1944
Sagisdorfer Straße 8
Beerdigung Donnerstag 14 Uhr

Oberellen

a Frj iemit ialter iedhof i Aemitz revier zur 5 arHilcle LLehLLL I gr Kap Gertraudenfriedh Zu J Die Dienstpfüchtigen haben persön Handw orker
am Mei e ſ ged Kranzsp Friedhofsverwalt J ſich zu erscheinen nehme eventl

Mein geliebter und stets für gariz an Ansprüche as Reich auf Entwich treusorgender Mann der floute entschlief meine liebe kg ru he an k t ſt 2 7Kaum 1 mee schädigung für Lohnausfall oder füraufmann Großmutter Schwägerin u Tante jere Auf wend pestehen niehtandere Aufwendung bestehen nicht auchtt x u li r u gesuchtOtto Pa Auguste Kluge v An Personalpapieren sind mitzuwurde am 22 2 von seinen un geb Klostermann ringen Familie al3 J m D alslieber sagbaren Schmerzen erlöst im 77 Lebensjahre a Gehburtsschein Familienbuchb unter St 1481

nGanz plötzlich verschied nach an
kurzer sechwerer Krankheit
meine liebe treusorgende Frau
uns gute Mutter Oma Schwe
ster Schwägerin und Tanteent Turmstraße 64men Vater

geb F
im fast vollendeten

aller Trauerfeier Freitag 15 Uhr erb10 a g ErKap Gertraudenfriedh Zuged Tr Vrieh
Kranzsp an Friedhofsverw erb

Frau herzensgute Mutter
Schwieger Groß und Urgroß
mutter Schwester Schwägerin
und Tante Frau

Margarefe Münch
geb Herzer

Tante

Enkelkinder u alle AngehörigHalle Geseniusstraße 2 a r
Beerdigung Ereitag 142 Uhr
Kapelle Südfriedhof

Uhr

geb Kokel u alle Angehörigen
Halle Kleine UlrichstrDortmund Leiozig
Magdeburg den 22 Febr 1944
3eerdigung Donnerstag 11 Uhr

Für ihren Mann u
Rosa Malak und

Seine Kinder für ihren verstorb
Hermann Wengzel Halle

Krosigkstr 31b u Seebener W
er Margarethe Rother und Angebö

Sattle

im Namen aller
Angeh für die verstorb
Ulrich Magdeburger Str 70
Familie Fritz Lehnert für die
verstorbene Mutter Anna I
nert geb Lehmann Halle
Albrechtstraße 12 uFamilie Anton Miehalski für ihre
verstorbene Gertrud Michalski
geb Amels Halle Spitze 5 h
Frau Frieda Männicke u Kinder

en gefallenen Obergefreit

Paul Neubauer nebst Frau im
Angehörigen

den gefallenen Unteroffizier und
KOB Gerhard Neubauer Halle

z Rosenstrabeo 8

vorgeladen Wer bis zum 11 3 keine
schriftliche Vorladung erhält hat
sich am 13 bzw 14 3 1944 unauf

Erfassung einzufinden

zum BDM zum Roeichsluftschutzi Vater Frau J bund zu einer Gliederung des Deut
inder Halle J schen Roten Kreuzes dazu auch

Nachweis über die Ausbildung
Sanitätsschein oder Personalaus
weis des Deutschen Roten Kreuzes

e Nachweis über den Besitz des
Reichssportabzeichens

str Gustav
h I lungsantrag sind die erforderlichen

Beweismittel mitzubringen,
Es wird darauf hingewiesen daß

Berufsausbildungen die erst nach
dem Tage der Erfassung begonnen
werden mit dem Tage der Einbe
rufung spätestens bis zum Frübjahr
1945 beendet od unterbrochen wer
den müssen Zurückstellungsanträge
sind in diesen Fällen zwecklos

Gegen Dienstvflichtige die ihrer
Pfheht nicht oder nicht vünktlich
nachkommen oder bei der Erfassung
wissentſ falsche Angaben machen
wird mit polizeilichen Zwangs
mitteln vorgegangen werden

Halle den 22 Februar 1944
Der Polizeipräsident

M d F d G p Fheins

eh Horn
straße

alle Saale
J

D

kür

junge Frau Angehb V 4639 HN
I 2 Zimmer le
Heiza sucht dring junge

7 ebote unter S 76 HNgefordert beim zuständigen Polizei r er Tulen sucht

Angebote unter A 4681 HN
immer leere mit Kochgeleg

od kl Wohnung von alter Dame
Angebote D 4624 HN

3 Zimmer eere sucht ruhige

2 Zimmer leere mit Küch wöswl
Hause gesucht Ang I, 1583 HN

Zimmer leer od tei
m Kochstelle sucht ält geb Ehe
Stadt Angebote S 4756 HXN

Zimmer möbl mit Wäsche und
sucht

stehend Herr auch nähb Umgeb
VFilanreoh e 4 HXMäbl frdl Zimmer mögl Stadt
rand von bernfstät J
Angebote M 5352 H

Für Aus weiehlager bis zu 50 km
Umkreis Halle Schupven od Lager
raum mit od ohne
Wohn zu miet ges
pass Anwesen vacht od kaufen
Angebote T 7387 U a

GwawNTAÄgſ7unumGESCHRFTS EMPFEHLUNGEN

Wilhelm Horn Spifrituosen
Wir machen unsere verehrten Kun
den darauf aufmwerksam daß die
restlichen
minmehr ab Donnerstag in unseren
Filialen eingelöst werden Wilbelm

Leipzig Svirituosen undJikörfabrik jMerseburger Str 9 Ruf Nr 364 57
Zinksgartenstr 15

Straße 63 Ruf 364 57 Steinweg 55
Ruf 344 75 Geiststr 61 Ruf 345 85 h

VERSCHIEDENES
Wer nimmt eipige MöbelstüHalle nach Eisonberg j e
Benkendorfer Str 19 J r

Aelt Fbrkt Bhep sucht Dauer
aufenthalt mit V iKa m r Ipflex r z in

T x J SÜ T m
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Helm geb Goddopbn u und Neffe stud ing Ritter je riedrich Frenzel u Frau Anna nerhöhe Belohnung Südstr 22 n dHeim z Z Rubland Adolt Hitler J Kreuzträger Lin u Komp Führ Karl Mackrockt m Zug er Da Er folgte geb Stephan und alle Angehör ELebensmittelmappe m Inhalt v ä r
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Schreibm Orga Priv 75 geg
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Schuhe hobe br 34 10 Kletterw
Kehb geg Stief 36/37 Pumps
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VERANSTALlTUVUNGEN
Stadttheater Heute Mittwoch

16 19 00 8 Vorst Mittw Stamm
karten C Tanzabend Donnerstag
I 00 Krach im HinterhausFreitag 16354 19 00 8 Vorst Frei
tag Stammk A Tanzabend eStädt Vortragsamt Am Don
nerstag 24 Eebr 18 00 beginnt in
Hörs 16 der Univ unter Leitung
Oberstudienrat Dr Schulz eine Ar
beitsgemeinschaft Nietzsches Be
deutung für die deutsche Kultur
Geb für 4 Abende RM

Steintor Variete Tägl 14 00
17 00 Die grobe Zirkusschau

11CHTSFIELTHe ar
Jug zugel jug unt 14 gicht

zugel Jug unter 18 nicht zuge
Ufa Alte Promenade Ab heute

Leichtes Blut 11 30 00 45
Ufa Ritterhaus 11 30 00 45

Akrohat schö n 2 WocbtUfa Riebeckplatz 11 30 00 45
Die goldene Spinne 3 Wocbe
T Wiriehstr 11 15 15 45Das Ferjenkind 2 Woche
Ringtheater 10 30 00Rosen in Tirol
Schauburg 11 15 15 45 er

gr Lacherfoſg LiebeskomödieBurg Theater 17 15 Paradies
der JurggesellenCasino 30 45 Das verliebte
Hotel
Capitol 11 00 Gauner i Frack e
00 45 Karneval der Liebe o
r r r Montag 00nsel un retelo Tag 2 30 45 Der Strom

G ASsSTSTR T
Gaststütte Goldene 2plter

Grober er rig jeden R J
abend u Sonntag 1 Preis W idtSpielhöhe Pf Friedrich SchmidMlehnea d Deutsch Siraf verbandes
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